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Auf dem Weg zur „Gesunde Gemeinde Zwiefalten“ - Werden Sie Netzwerkpartner!

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir befinden uns zurzeit im Zertifizierungsprozess zur „Gesunden Gemeinde Zwiefalten“. Wichtiger Bestandteil dieses Prozesses ist 
neben der Arbeit des Arbeitskreises und der Entwicklung eines Gemeindeprofils auch die Bildung eines Netzwerks mit Netzwerkpart-
nern aus Zwiefalten.

Hier sind nun Sie gefragt: Viele von Ihnen verfügen über zahlreiche Angebote und leisten wertvolle Dienste mit Bezug zur körperli-
chen, seelischen oder sozialen Gesundheit in Zwiefalten. Wir möchten Sie daher einladen, sich als Netzwerkpartner zu beteiligen. 

Wie werde ich Netzwerkpartner?
Um Netzwerkpartner zu werden, füllen Sie bitte den Netzwerkbogen und lassen Sie diesen der Gemeindeverwaltung zukommen. Den 
Netzwerkbogen haben wir auf unserer Homepage www.zwiefalten.de eingestellt.

Welchen Mehrwert habe ich als Netzwerkpartner?

 – Als Netzwerkpartner dürfen Sie das Logo „Gesunde Gemeinde Zwiefalten“ z. B. für Werbezwecke nutzen.
 – Ihr gesundheitsförderndes Angebot wird sichtbar und gebündelt in einer Netzwerkliste dargestellt. 
 – Das Netzwerk kann Informationsaustausch und Kooperationsmöglichkeiten im Kontext Gesundheit fördern, beispielsweise bei 

zukünftigen Projekten.
 – Sofern gewünscht, werden Sie zu den Arbeitskreissitzungen eingeladen (Eine aktive Mitarbeit im Arbeitskreis ist nicht verpflich-

tend). 

Kontaktdaten für Rückfragen finden Sie auf dem Netzwerkbogen. 

Wir bedanken uns schon heute bei Ihnen für Ihre Mithilfe im Bereich Netzwerkbildung!

Ihre Alexandra Hepp mit dem Arbeitskreis „Gesunde Gemeinde Zwiefalten“

Auf dem Weg zur „Gesunde Gemeinde Zwiefalten“ - Werden Sie Netzwerkpartner!

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir befinden uns zurzeit im Zertifizierungsprozess zur „Gesunden Gemeinde Zwiefalten“.
Wichtiger Bestandteil dieses Prozesses ist neben der Arbeit des Arbeitskreises und der
Entwicklung eines Gemeindeprofils auch die Bildung eines Netzwerks mit Netzwerkpartnern
aus Zwiefalten.

Hier sind nun Sie gefragt: Viele von Ihnen verfügen über zahlreiche Angebote und leisten
wertvolle Dienste mit Bezug zur körperlichen, seelischen oder sozialen Gesundheit in
Zwiefalten. Wir möchten Sie daher einladen, sich als Netzwerkpartner zu beteiligen.

Wie werde ich Netzwerkpartner?
Um Netzwerkpartner zu werden, füllen Sie bitte den Netzwerkbogen und lassen Sie diesen
der Gemeindeverwaltung zukommen. Den Netzwerkbogen haben wir auf unserer Homepage
www.zwiefalten.de eingestellt.

Welchen Mehrwert habe ich als Netzwerkpartner?

 Als Netzwerkpartner dürfen Sie das Logo „Gesunde Gemeinde Zwiefalten“ z. B. für
Werbezwecke nutzen.

 Ihr gesundheitsförderndes Angebot wird sichtbar und gebündelt in einer Netzwerkliste
dargestellt.

 Das Netzwerk kann Informationsaustausch und Kooperationsmöglichkeiten im 
Kontext Gesundheit fördern, beispielsweise bei zukünftigen Projekten.

 Sofern gewünscht, werden Sie zu den Arbeitskreissitzungen eingeladen (Eine aktive
Mitarbeit im Arbeitskreis ist nicht verpflichtend).

Kontaktdaten für Rückfragen finden Sie auf dem Netzwerkbogen.

Wir bedanken uns schon heute bei Ihnen für Ihre Mithilfe im Bereich Netzwerkbildung!

Ihre Alexandra Hepp mit dem Arbeitskreis „Gesunde Gemeinde Zwiefalten“

Einladung zur Infoveranstaltung für eine mögliche Gebietserweiterung Biosphärengebiet
im Gemeindegebiet Zwiefalten

 
Für die Gemeinde Zwiefalten ergibt sich die Möglichkeit, weitere Teilorte und Flächen in das Biosphärengebiet Schwäbische Alb 
einzubringen. In vielen Themenbereichen (Naturschutz, nachhaltiger Tourismus, Land- und Forstwirtschaft, Regionalvermarktung, 
regionale Wertschöpfung, Bildung für nachhaltige Entwicklung, Forschung, Öffentlichkeitsarbeit und historisch kulturelles Erbe) 
erwachsen dadurch Vorteile und Chancen für eine weitere nachhaltige Entwicklung Zwiefaltens.
 
Dieses Potenzial muss jedoch mit verschiedenen Herausforderungen abgewogen werden. Die Gemeinde möchte allen interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern ermöglichen, sich über Vorteile, Chancen und Herausforderungen zu informieren und Fragen zu stellen. 
Für diesen Dialog steht die Geschäftsstelle des Biosphärengebiets im Rahmen zweier Infoveranstaltungen zur Verfügung. Die 
Gemeinde lädt Sie herzlich zu diesen Infoveranstaltungen ein!
 
Für Landwirtinnen und Landwirte wird es am Donnerstag, 02. März 2023 von 19.30 bis ca. 21.30 Uhr im Schulungsraum des 
Feuerwehrgerätehauses eine Infoveranstaltung geben und damit verbunden die Möglichkeit, ins Gespräch zu kommen.
 
Alle weiteren interessierten Personen werden zu einer zweiten Infoveranstaltung am Montag, 06. März 2023 von 19.30 bis 
ca. 21.30 Uhr in den Schulungsraum des Feuerwehrgerätehauses eingeladen mit der Möglichkeit auch hier ins Gespräch zu 
kommen.
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Sperrung der Ortsdurchfahrt Zwiefalten wegen 
Fasnetsumzug am Sonntag, den 19. Februar 2023

Wegen dem Fasnetsumzug am Sonntag, den 19. Februar 2023 
werden in Zwiefalten die Mauerstraße, die Einmündung Brunnen-
steige, die Sägmühlstraße (L 245) und die Hauptstraße (B 312) 
in der Zeit von 13.00 – 16.00 Uhr voll gesperrt.

Der Linienbusverkehr wird dadurch jedoch nicht beeinträchtigt 
und fährt wie gewohnt.

Der Verkehr auf der B 312 mit Fahrziel Reutlingen wird über 
Zwiefaltendorf, Emeringen, Hayingen und Pfronstetten umge-
leitet.

In  Richtung Riedlingen wird der Verkehr über Hochberg,  
Mörsingen und Pflummern nach Riedlingen geführt.

Aus Fahrtrichtung Münsingen erfolgt die Umleitung des Verkehrs 
von Hayingen über Oberwilzingen und Emeringen nach Zwiefal-
tendorf.

Um Beachtung der Sperrung und überörtlichen Umleitung wird 
gebeten.

Zwiefalter Marktplatz an der Fasnet mehrere Tage
wegen Veranstaltungen gesperrt!

Wegen mehrerer Fasnetsveranstaltungen auf dem Zwiefalter 
Marktplatz ist der Platz an einigen Tagen voll gesperrt.

Die Durchfahrt durch das Gossenzuger Tor bis zum Gebäude  
Beda-Sommerberger-Str.7 (Praxisgebäude) ist dabei während 
der Feierlichkeiten zu folgenden Zeiten nicht möglich:

Donnerstag, 10.02.2023 von 14.00 - 16.00 Uhr  
   (Abschluss Kinderumzug)
Sonntag, 19.02.2023 von 12.00 - 16.00 Uhr  
   (Fasnetsumzug)
Montag, 20.02.2023 von 08.00 - 18.00 Uhr  
   (Fasnets-Juxmarkt)

Um Verständnis für die Beeinträchtigungen und um Beachtung 
der Sperrung wird gebeten.

Direkt an Ihre Haustür.
Jede Woche neu.
Besser informiert sein.
Ihr Mitteilungsblatt.

Öffentliche Bekanntmachungen

Park- und Durchfahrtsregelung an der Rental-
halle
 
Während der Fasnetszeit (11.02. - 22.02.2023) wird die  
Zufahrt zu den hinteren Parkplätzen an der Rentalhalle für 
Busse und Pkw´s über die Baustraße Armsündergässle frei-
gegeben. 
 
Die Parkplätze zwischen der Bushaltestelle und der Rental-
halle können weiterhin nur über die linke Seite angefahren 
werden.
 
Beide Zufahrten dienen als Rettungs- und Fluchtwege und 
sind ständig freizuhalten.
 
Wir bitten um Beachtung und Einhaltung der StVO.

Termine

16.02.2023
Besuch Kindergarten und Narrenzunft 
Pflegeheim 
Schülerbefreiung Narrenzunft/Musikkapelle
Kinderumzug, Bürgermeisterin- Narrenzunft/Musikkapelle/
absetzung, Kinderball Fanfarenzug

17.02.2023
Narrenmesse Kath. Kirchengemeinde/ 
 Narrenzunft/Fanfarenzug

18.02.2023
2. Zunftball  Narrenzunft/Musikkapelle/

Fanfarenzug
19.02.2023
Narrensprung (Umzug)  Narrenzunft/Musikkapelle/

Fanfarenzug
20.02.2023
Fasnets-Jux-Markt Narrenzunft
Hausumzug Narrenzunft

21.02.2023
Burggrafenempfang Narrenzunft
Bruddlsupp  Narrenzunft/Musikkapelle/

Fanfarenzug
Narrentreffen in Ehingen  Narrenzunft/Musikkapelle/

Fanfarenzug
Rälleverbrennen,  Narrenzunft/Musikkapelle
Narrenbaumfällen 
Kehraus Narrenzunft
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Benutzungs- und Gebührensatzung für 
die Betreuung und das Mittagessen an 
der Münsterschule Zwiefalten

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
in Verbindung mit §§ 2,13 des Kommunalabgabengesetzes hat 
der Gemeinderat der Gemeinde Zwiefalten in seiner Sitzung am 
08.02.2023 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Öffentliche Einrichtung, Trägerschaft

(1) Die Gemeinde Zwiefalten bietet an der gemeindlichen Müns-
terschule eine Betreuung an, sofern die räumlichen und per-
sonellen Voraussetzungen gegeben sind.

(2) Zur teilweisen Deckung des Aufwandes werden für die  
Benutzung Gebühren nach dieser Satzung erhoben.

§ 2
Aufgaben und inhaltliche Gestaltung

Aufgabe und Ziel des Betreuungsangebotes ist es, eine Betreu-
ung von Schulkindern vor dem Vormittagsunterricht, über die 
Mittagszeit und am Nachmittag anzubieten. Im Betreuungs-
raum, auf dem Pausenhof und bei Bedarf in anderen Räumlich-
keiten der Schule haben die Kinder die Möglichkeit zum gemein-
samen Spiel, zur Erholung, Zeit für gemeinsame Aktivitäten, 
aber auch zum Lernen. In der Nachmittagsbetreuung gibt es 
feste und verbindliche Lernzeiten für alle Kinder, die zur Erledi-
gung der Hausaufgaben dienen. Im Rahmen der Betreuung han-
delt es sich nicht um eine professionelle Nachhilfe. Sie bietet 
im Rahmen der zu betreuenden Gruppe insbesondere Aufsicht 
und Hilfe bei eventuellen Fragen zu den Hausaufgaben, sofern 
dies den BetreuerInnen möglich ist.

§ 3
Öffnungszeiten

(1) Im Rahmen der Betreuungsangebote werden die Kinder der 
Münsterschule bis zur Klasse 6 an Schultagen von Montag 
bis Freitag regelmäßig maximal in der Zeit von 7.15 Uhr bis 
16.15 Uhr außerhalb des Schulunterrichts betreut. 

(2) Die jeweiligen Betreuungszeiten nach § 3 Absatz 1 werden 
im Benehmen der Schule in Absprache mit dem Schulförder-
verein festgesetzt und an den jeweils gültigen Stundenplan, 
an den von den Eltern angemeldeten Bedarf und an die Ver-
fügbarkeit von Betreuungskräften angepasst.

(3) Über die Einrichtung von weiteren Betreuungsangeboten 
sowie der Beendigung von Betreuungsangeboten entschei-
det die Schulleitung in Absprache mit den Verantwortlichen 
des Schulfördervereins und des Trägers (hier vertreten durch 
den /die BürgermeisterIn) 

§ 4
Betreuungskräfte

(1) Die Kinder werden von geeignetem Betreuungspersonal betreut
(2) Die Anstellung des Betreuungspersonals erfolgt über den 

Schulförderverein (Übungsleiter- /Ehrenamtspauschale) 
bzw. über die Gemeinde Zwiefalten.

(3) Die Aufsicht der Betreuungskräfte liegt je nach Regelung des 
Beschäftigungs-verhältnisses bei der Gemeinde oder dem 
Schulförderverein.

§ 5
Beginn, Änderung und Beendigung des 

Benutzungsverhältnisses
(1) Zugangsberechtigt sind alle Kinder der Münsterschule bis 

Klasse 6.
(2) Die Aufnahme erfolgt im Rahmen der vorhandenen Kapazitä-

ten.
(3) Das Betreuungsverhältnis beginnt mit der Aufnahme des 

Kindes jeweils zum Beginn eines Schuljahres und endet im 
laufenden Schuljahr. Eine Anmeldung zum zweiten Schul-
halbjahr ist möglich. 

(4) Das Betreuungsverhältnis kann für einzelne Betreuungstage 
(Montag bis Freitag) und jeweils für die Betreuung vor dem 
Unterricht, über die Mittagspause oder am Nachmittag fest-
gelegt werden.

(5) Das Betreuungsverhältnis kann durch die schriftliche Abmel-
dung der Erziehungs-berechtigten zum Ende des ersten 
Schulhalbjahres mit einer Frist von 2 Wochen gekündigt 
werden.

Nachbarschaftshilfe Zwiefalten        0 73 73 / 604
Pflegestützpunkt südliche Alb  0 73 87 / 98 41 46 - 2
Sozialstation St. Martin, Engstingen
Bereich Süd    0 73 88 / 9 93 57 - 22
Hospizgruppe HPZ   0 73 73 / 91 59 98
 Mobil: 01 52 / 26 36 89 66
Feuerwehr 112 
Polizei Notruf 110 
Polizeirevier Münsingen 0 7381 / 9364 - 0 
Polizeiposten Zwiefalten  0 73 73 / 28 23

Gas-Störungsstelle 0800 / 0824505

Apothekennotdienst 08 00 / 00 22 8 33 (kostenlos)
 Mobil: 22 8 33*
 SMS: “apo“ an 22 8 33*
  *69 ct/Min/SMS
Notdienstpläne im Internet www.lak-bw.notdienst-portal.de

Notrufe, Bereitschaftsdienste

Giftnotruf-Zentrale 0 89 / 1 92 40

Ärztlicher Notfalldienst 
Samstag, Sonn- und Feiertag und unter 
der Woche, außerhalb der Sprechzeiten 116 117

Zahnärztlicher Notdienst 07 61 / 120 120 00 
(www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst)

Krankenhaus Ehingen 0 73 91 / 5 86 - 0 
Alb-Klinik Münsingen  0 73 81 / 1 81 - 0 

Landkreis Reutlingen – Beratungsstelle 
für Jugend- und Erziehungsfragen 0 73 81 / 92 95 60
Diakonieverband Reutlingen /  0 73 73 / 921 26 40
„Rat & Tat“ Zwiefalten 01 52 / 53 45 77 64
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(6) Der Anmeldung zur Betreuung zu Beginn des Schuljahres ist 
ein von den Erziehungsberechtigten erteiltes Lastschrift-
mandat beizufügen.

§ 8
Regelung in Krankheitsfällen oder bei vorübergehender 

Abwesenheit
(1) Sollte das Kind einen oder mehrere Tage die Betreuung nicht 

besuchen können, ist dies unverzüglich über das Schulsekre-
tariat zu melden.

(2) Dürfen die Kinder in Krankheitsfällen die Schule nicht be-
suchen, dürfen sie auch nicht an der Betreuung teilnehmen.

(3)Mit der Anmeldung erklären sich die Erziehungsberechtigten 
damit einverstanden, dass im Notfall ein Arzt bzw. Notarzt 
gerufen oder das Kind dorthin gebracht werden kann. Die 
Erziehungsberechtigten haben dafür Sorge zu tragen, dass 
sie seitens der Schule erreicht werden können.

(4) In Krankheitsfällen, welche die Dauer von 4 Wochen über-
steigen, kann von den Erziehungsberechtigten über einen 
schriftlichen Antrag bei der Gemeinde Zwiefalten die Aus-
setzung der Betreuungsgebühren beantragt werden.

§ 9
Aufsicht, Versicherung und Haftung

(1) Während der Betreuungszeiten ist das Betreuungspersonal 
für die ihnen anvertrauten Kinder verantwortlich.

(2) Die Aufsichtspflicht beginnt mit der Übernahme der Kinder 
durch die Betreuungskräfte und endet mit dem Verlassen der 
Betreuungsstruktur, spätestens jedoch mit dem Ende der of-
fiziellen Betreuungszeiten.

(3) Alle Wegeunfälle sind der Schulleitung unverzüglich zu mel-
den.

(4) Für den Verlust, die Beschädigung und die Verwechslung der 
Garderobe sowie anderer persönlicherer Gegenstände des 
Kindes wird keine Haftung übernommen.

(5) Die Haftung der Gemeinde wird auf Vorsatz und grobe Fahr-
lässigkeit beschränkt. Die Vorschriften über die Amtshaf-
tung bleiben unberührt.

§ 10
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung im Mit-
teilungsblatt der Gemeinde Zwiefalten in Kraft.

Zwiefalten, den 08.02.2023

Hepp
Bürgermeisterin

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der 
aktuellen Fassung oder von auf Grund der GemO erlassener Ver-
fahrensvorschriften beim Zustandekommen dieser Satzungen 
wird nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung (GemO) in dem dort 
bezeichneten Umfang unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung gegenüber 

(6) Kinder können nach Absprache mit der Schulleitung von der 
weiteren Benutzung zeitweise oder dauerhaft ausgeschlos-
sen werden, wenn

 a)  sich diese nicht in die Gemeinschaft einfügen und wie-
derholt in grober Weise den geordneten Betrieb stören,

 b)  die Erziehungsberechtigten oder andere Kostenträger mit 
der Zahlung der Benutzungsgebühr mehr als zwei Monate 
im Rückstand sind.

(7) In Einzelfällen, in denen von den Erziehungsberechtigten 
keine Betreuung möglich ist (Notbetreuung), können Kin-
der, die sonst nicht in der Betreuung angemeldet sind, am 
Morgen/über Mittag/am Nachmittag das Betreuungsangebot 
der Münsterschule in Anspruch nehmen. Voraussetzung hier-
für ist eine kurzfristige telefonische Anmeldung beim Sekre-
tariat. Es fällt eine Gebühr von 4 Euro pro Tag an. Diese ist 
in bar im Sekretariat zu entrichten.

(8) In begründeten Ausnahmefällen kann von den Erziehungs-
berechtigten ein Antrag auf Kostenübernahme durch den 
Schulförderverein für das Betreuungsangebot beantragt wer-
den.

§ 6
Verpflegung während der Betreuung

Es gibt die Möglichkeit, im Rahmen der Betreuungszeit über 
Mittag von Dienstag bis Donnerstag an einem gemeinsamen 
Mittagessen in der Schulmensa teilzunehmen. Die Kosten hier-
für sind in der Betreuungsgebühr nicht enthalten und werden 
gesondert erhoben. Möglich ist es auch, ein Vesper von zu  
Hause für die Mittagspause mitzubringen.

§ 7
Betreuungsgebühren

(1) Für die Inanspruchnahme des Betreuungsangebotes nach § 2 
wird eine Gebühr erhoben.

(2) Gebührenschuldner sind die Erziehungsberechtigten der 
Schulkinder. Sie haften gesamt-schuldnerisch.

(3) Die Gebühr entsteht zum Zeitpunkt der Anmeldung, spätes-
tens mit der Aufnahme des Kindes. Die Gebühr wird pro 
Schulhalbjahr mit jeweils 5 Monatsbeiträgen berechnet und 
wie folgt von der Gemeindekasse Zwiefalten per Lastschrift 
eingezogen:

 a) 3 Monatsbeiträge zum 15.Dezember
 b) 2 Monatsbeiträge zum 15. Februar
 c) 3 Monatsbeiträge zum 15. Mai
 d) 2 Monatsbeiträge zum 15. Juli
(4) Die Gebühr (Monatsbeitrag) fällt in Abhängigkeit der Inan-

spruchnahme der einzelnen Betreuungszeiten an:
 a) Frühbetreuung: 1-5 x wöchentlich  8,00 1
 b) Mittagspause: 1-5 x wöchentlich  8,00 1
 c) Nachmittag: 1 x  außerhalb des Nach-
    mittagsunterrichts  10,00 1
 d) Nachmittag: 2-3 x außerhalb des Nach-
    mittagsunterrichts   5,00 1
    (zusätzlich zu Punkt c.).
(5) Die Anmeldung zur Betreuung erfolgt zum Beginn des Schul-

jahres bzw. zu Beginn des zweiten Schulhalbjahres schrift-
lich im Schulsekretariat.
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der Gemeinde Zwiefalten geltend gemacht worden ist. Der Sach-
verhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung verletzt 
worden sind oder der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 
GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder vor Ab-
lauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 
beanstandet oder ein Dritter die Verfahrensverletzung gerügt 
hat.

Gemeinde Zwiefalten

Öffnungszeiten des Rathauses  
während der Fasnetstage
 
Am Glombigen Donnerstag, 16. Februar, ist das Rathaus 
nachmittags, am Fasnetsmontag, 20. Februar und Fasnets-
dienstag, 21. Februar 2023, ist das Rathaus ganztags ge-
schlossen.
 
Auch der Bauhof und die Kläranlage sind nicht besetzt und 
verrichten nur Notdienste.
 
In dringenden Fällen ist Frau Bürgermeisterin Hepp unter 
Handy  0173/8821352 zu erreichen.
  
Ab Aschermittwoch ist das Rathaus wieder ab 08.00 Uhr zu 
den bekannten Öffnungszeiten geöffnet.

Rentalhalle über Fasnet geschlossen!

Die Rentalhalle ist über die Fasnet ab Mittwoch 08.02.2023 ab 
17.00 Uhr bis einschließlich Aschermittwoch, 22.02.2023 
wegen Aufbauarbeiten und Fasnetsveranstaltungen der Narren-
zunft Zwiefalten e.V. für die Vereine geschlossen. Sport ist in 
der Halle in dieser Zeit nicht möglich. Die Rentalhalle kann 
nach den Ferien wieder wie gewohnt genutzt werden.

Wir bitten um Ihr Verständnis für diese Einschränkungen.

GRUND- UND GEWERBESTEUERVORAUSZAHLUNGEN
F ä l l i g k e i t 15. Februar 2023

Die 1. Rate der Grund- und Gewerbesteuervorauszahlung war am 
15.02.2023 zur Zahlung fällig.
Wir bitten Sie, die Rate aus dem letzten Grundsteuer- bzw.  
Gewerbesteuerbescheid zu entnehmen. Sofern Sie bei der 
Grundsteuer die Jahreszahlung beantragt haben, ist die ganze 
Grundsteuer am 1. Juli 2023 zur Zahlung fällig.
Im Grundsteuerbescheid ist dann der gesamte Steuerbetrag 
unter diesem Fälligkeitsdatum eingedruckt.

Um Beachtung und Einhaltung der Zahlungstermine wird  
gebeten.

Bericht über die Gemeinderatssitzung 
vom Mittwoch, den 08. Februar 2023  

► Münsterschule Zwiefalten, Sanierung 2. Obergeschoss   
– Sachstandsbericht und Vergabe von Bauarbeiten

Zur Beratung des ersten Tagesordnungspunktes begrüßte Bür-
germeisterin Hepp Herrn Architekt Straub vom Büro Hartmaier + 
Partner aus Münsingen, sowie Herrn Rektor Kiner und Frau Kon-
rektorin Burgmayer von der Münsterschule.  

In der Gemeinderatssitzung am 12. Dezember 2022 wurde be-
schlossen, die weiteren Arbeiten zur Sanierung im 2. Oberge-
schoß komplett umzusetzen. Das ist auch aus der Sicht der 
Schule wünschenswert, da das 2. Obergeschoß dann nicht über 
einen längeren Zeitraum unbenutzbar ist, sondern im Idealfall 
bei zügiger Umsetzung der Sanierungsmaßnahme bereits zum 
Beginn des neuen Schuljahres 2023/2024 wieder genutzt wer-
den kann.

Das Büro Hartmaier & Partner wurde damit beauftragt, die Ge-
werke für die Vollsanierung im 2. Obergeschoss im Rahmen des 
2. Bauabschnitts auszuschreiben.

Architekt Straub berichtete, dass der Fenstereinbau im 2. Ober-
geschoss nun abgeschlossen ist und die Ausschreibungsergeb-
nisse für die weiteren Gewerke vorliegen. Ziel ist es, die Bau-
maßnahmen so schnell wie möglich umzusetzen.

Für Trockenbau- und Malerarbeiten ging im Rahmen der  
Öffentlichen Ausschreibung nur ein Angebot ein, obwohl 6 Fir-
men die Ausschreibungsunterlagen angefordert hatten. Das  
Angebot der Firma Selg Putz-, Stuck-  und  Trockenbau GmbH 
aus Riedlingen lag bei 301.476,62 € und damit 14.668,62 € 
über der Kostenschätzun. Dennoch wurde der Auftrag einstim-
mig an die Firma Selg vergeben.

Für die Abbrucharbeiten interessierten sich mehr Firmen und 
hierzu gingen bei der beschränkten Ausschreibung 8 Angebote 
zwischen 32.914,21 € und 89.296,14 € ein Hier erhielt die 
Firma KS Engineering GmbH aus Achstetten mit 32.914,21 € als 
günstigste Bieterin den Zuschlag.  Im Vergleich zur Kosten-
schätzung lag die Vergabesumme erfreulicherweise um 
39.785,79 € unter der Schätzung des Architekten.

Auch bei den Bodenbelagsarbeiten wurden die geschätzten 
Kosten unterschritten. Hier lagen im Rahmen der beschränkten 
Ausschreibung 4 Angebote zwischen 34.994,93 € und 53.522,63 € 
vor. Die günstigste Anbieterin war die Firma Schultes GmbH & 
CoKG aus Pfronstetten-Huldstetten. Mit der Angebotssumme 
von 34.994,93 € konnte die Kostenschätzung um 24.640,07 € 
unterschritten werden, so dass auch hier einstimmig der Auf-
trag an die kostengünstigste Firma vergeben wurde.  

Für die Schreinerarbeiten gingen im Wege der beschränkten 
Ausschreibung 3 Angebote ein, von denen jedoch nur 2 gewer-
tet werden konnten, da bei einem Angebot ein Kalkulations-
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Seit dem großen Rathausumbau 2000 wurden die übrigen Büros 
modernisiert und neu ausgestattet. Beim Bürgerbüro war man 
sich jedoch unschlüssig, wie die Sanierung aussehen sollte. 
Anfangs war daran gedacht, nur die Möblierung zu erneuern, 
was aber die Betriebsabläufe nicht verbessert hätte.

In den Jahren 2011, 2014 und 2019 wurde dann die Idee ver-
folgt, das Bürgerbüro mit dem Bauamt ins Erdgeschoß zu ver-
legen, um die Dienstleistungen barrierefrei anbieten zu können. 
Dies hätte jedoch organisatorische Nachteile zur Folge gehabt. 
Außerdem wäre der Sitzungssaal weggefallen und die Feuer-
wehrgarage hätte in einem weiteren Bauabschnitt zum Sit-
zungssaal umgebaut werden müssen. Allein die Verlegung des 
Bürgerbüros hätte laut Kostenschätzung vom Januar 2019 rund 
138.000 € gekostet und wurde daher im März 2019 aus Kosten-
gründen verschoben.

Die Maßnahme sollte nach Ansicht der Verwaltung noch in die-
sem Jahr umgesetzt werden, da bis Ende 2024 zwei der drei 
Mitarbeiterinnen in Ruhestand gehen. Eine Umstrukturierung 
sollte noch stattfinden, solange die beiden Mitarbeiterinnen 
noch da sind. Um den reibungslosen Betriebsablauf zu gewähr-
leisten ist es außerdem von Vorteil, wenn der Umbau rechtzeitig 
vor der Kommunalwahl im Mai 2024 abgeschlossen ist.

Innerhalb der Verwaltung wurde die Idee zur Verlegung des 
Bürgerbüros ins Erdgeschoß aus Kostengründen und aus organi-
satorischen Gründen aufgegeben. Ein Großteil der Akten kann 
ausgelagert werden und der Bereich Touristik wird mit dem 
Prospektmaterial in den Wartebereich verlegt, so dass der bis-
herige Platzbedarf auch für das neue Bürgerbüro ausreichend 
ist.

Für gehbehinderte Personen können künftig Dienstleistungen 
(Pass, Ausweis, Beratung),  barrierefrei auch im Erdgeschoß an-
geboten werden. Hierzu kann ein vorhandenes Büro im Erdge-
schoss mitgenutzt werden. Die technischen Voraussetzungen 
(EDV) hierfür werden derzeit geschaffen.

Für den Umbau des Einwohnermeldeamtes zu einem modernen 
und funktionsfähigen Bürgerbüro hat Herr Architekt Straub ei-
nen Planvorschlag vorgelegt, den er dem Gremium ausführlich 
erläuterte und vorstellte.

Die Kosten für den Bau und Honorar werden auf  65.760 € ge-
schätzt. Für die Möblierung liegt die Kostenschätzung bei ca. 
16.360 € (Summe: 82.120 €).

Insgesamt wird für den Umbau ein Zeitraum von 6 Monaten 
angesetzt.

Zu den geplanten Umbauten, dem Bauzeitenplan und der not-
wendigen Übergangslösung wurden etliche Fragen gestellt.

Das Gremium wurde gebeten, dem Planentwurf zuzustimmen 
und die Verwaltung zu beauftragen, die erforderlichen Finanzie-
rungsmittel im Haushaltsplan 2023 einzuplanen.

fehler vorlag. Die verbliebenen Angebote lagen zwischen 
39.640,09 € und 49.709,87 € und damit 2.908,91 € unter der 
Kostenschätzung. Einstimmig wurde der Auftrag an den güns-
tigsten Bieter, die Firma Herter aus Hayingen vergeben.  

Die beiden Angebote für die Fliesenarbeiten lagen mit 
13.321,34 € und 13.853,27 € relativ nah beieinander. Hier 
machte die Firma Fliesen Müller GmbH aus Münsingen als güns-
tigste Bieterin im Rahmen der freihändigen Vergabe einstimmig 
das Rennen. Mit dem Angebot wurde die Kostenschätzung je-
doch um 1.848,34 € überschritten.

Einstimmig wurde ebenfalls beschlossen, das PBM Planungsbüro 
Christoph Müller aus Hayingen auf Grundlage der HOAI mit der 
weiteren Planung für Heizung, Lüftung und Sanitär zu beauf-
tragen.

Bei einer Enthaltung wurde außerdem einem Nachtrag für die 
veränderte Ausführung von Jalousien an die Firma Ostertag 
(Fensterbau-Firma) in Höhe von 22.528,60 € zugestimmt. 

Mit den außen angebrachten Jalousien und der Wärmedämmung 
der bisherigen Jalousienkästen können so Wärmebrücken ver-
mieden werden. Die von außen angebrachten und hervorstehen-
den Jalousien verschwinden später in der Fassade, wenn die 
Außendämmung angebracht wird.

Herr Architekt Straub erläuterte noch den Bauzeitenplan, nach-
dem die Arbeiten bis zum Beginn des neuen Schuljahres Ende 
August 2023 abgeschlossen sein sollen. Für die Sanierung der 
Münsterschule wird insgesamt von 2.200.000 € ausgegangen, 
die zu 65 % aus Zuschüssen und zu 35 % aus Eigenanteilen der 
Gemeinde finanziert sind.

Mit den jetzt beschlossenen Vergaben wurde bzw. wird eine 
Summe von 1.334.000 € verbaut. Die Vergabesumme liegt er-
freulicherweise 80.000 € unter dem gepreisten Leistungsver-
zeichnis.

Mit den restlichen Mitteln soll anschließend die Sanierung des 
1. Obergeschosses in Angriff genommen werden. Das Gremium 
und Rektor Kiner zeigten sich mit der bisherigen Entwicklung 
zufrieden. 

► Umbau Einwohnermeldeamt zu Bürgerbüro - Vorstellung 
der Planung

Auch an der Beratung dieses Tagesordnungspunktes nahm Herr 
Architekt Straub vom Büro Hartmaier und Partner als verant-
wortlicher Planer teil.

Die Räumlichkeiten des Zwiefalter Einwohnermeldeamtes sind 
in die Jahre gekommen. Die Möblierung ist über 50 Jahre alt 
und wird den technischen und betrieblichen Anforderungen 
nicht mehr gerecht. Das Einwohnermeldeamt und ein angeglie-
derter Lager- und Besprechungsraum sollen daher zu einem 
modernen Bürgerbüro mit 3 Arbeitsplätzen umgebaut werden.
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Im Gemeinderat wurde die Notwendigkeit eines modernen Bür-
gerbüros anerkannt. Es soll aber die Haushaltsplanvorberatung 
am 27. Februar 2023 abgewartet werden, bis ein Gesamtüber-
blick über die Haushaltssituation 2023 besteht. Erst dann wird 
entschieden, ob die Maßnahme dieses Jahr verwirklicht werden 
kann. Der Planentwurf selbst wurde als gelungen angesehen und 
befürwortet.

► Münsterschule Zwiefalten - Tätigkeitsbericht Schulsozial-
arbeit

Zu dem Tagesordnungspunkt wurde neben Herrn Rektor Kiner 
und Konrektorin Frau Burgmayer, die Schulsozialarbeiterin Frau 
Daniela Eheim recht herzlich begrüßt. Frau Eheim ist als Sozial-
arbeiterin an den Grundschulen in Hayingen und Pfronstetten 
sowie an der Münsterschule tätig.

Laut Frau Eheim liegen die Schwerpunkte ihrer Arbeit bei der 
Einzelfallhilfe sowie der Vermittlung von weiteren Beratungs- 
und Unterstützungsmöglichkeiten. Hinzu kommt die Projektar-
beit in ihren unterschiedlichen Facetten. Systemische, lebens-
weltorientierte Beratung, Unterstützung und Begleitung sollen 
dazu führen, dass die Schullaufbahn für alle Schüler und Schü-
lerinnen positiv gestaltet werden kann. Mit einem offenen Ohr 
für die Kinder und Jugendlichen und mit Zeit zum Zuhören soll 
mit allen Beteiligten geeignete Lösungen erarbeitet werden.

Die Einzelfallberatungen sind sehr zeitintensiv und nehmen den 
größten Raum ein.

Auch die Kooperation und engen Kontakte zu Psychologischen 
Beratungsstellen, Jugendamt und dem Jugendsachbearbeiter 
der Polizei erweisen sich als sehr hilfreich und unterstützend. 

Schule ist nicht mehr nur ein Lernort. Insbesondere durch den 
Ausbau von erweiterten Bildungsangeboten wird Schule künftig 
noch stärker zum Lern- und Lebensort für Schülerinnen und 
Schüler. Täglich treffen Schüler mit unterschiedlichen sozialen 
Hintergründen und Lebensentwürfen und aus verschiedenen 
Kulturen aufeinander. Diese Vielfalt ist eine große Herausforde-
rung, vor allem für die Lehrerinnen und Lehrer. Hier nimmt die 
Schulsozialarbeit eine wichtige Brückenfunktion ein, unter-
stützt die Lehrkräfte, Kinder und Jugendlichen und trägt so zu 
starken Schulgemeinschaften bei.

Die Schulsozialarbeiterin berichtete darüber, dass bei den Kin-
dern die Nachwirkungen nach Corona immens sind. Auch die 
Sorgen der Eltern durch finanzielle Probleme durch die Inflation 
und die Auswirkungen des Ukrainekrieges machen den Schülern 
schwer zu schaffen. Depressionen, Ängste, Essstörungen und 
Verhaltensauffälligkeiten nehmen zu. Auch die Lehrer sind da-
durch vermehrt belastet und zahlreiche Eltern suchen ebenfalls 
Hilfe, Vermittlung und Beratung.

Schulsozialarbeit ist inzwischen eine verlässliche, selbstver-
ständliche Einrichtung an der Schule, die als wertvolle Unter-
stützung anerkannt wird.  Herr Kiner bestätigte die Zunahme 
seelischer Erkrankungen von Kindern und erklärte, dass die 

Schulsozialarbeit eine wichtige und unverzichtbare Institution 
an der Schule ist und Eltern und Lehrer sehr viel Wert auf die 
Expertise von Frau Eheim legen würden.

Frau Eheim beklagte den Zeitmangel für die einzelnen Beratun-
gen. Dies würde noch verschärft, weil nun auch viele Kriegs-
flüchtlinge aus der Ukraine mitbetreut werden müssen, während 
der bürokratische Aufwand immer mehr wird.

Im Gemeinderat werden insbesondere die Projektarbeiten und 
die Prävention gegen Mobbing gelobt. Nachdem noch etliche 
Fragen an Frau Eheim gestellt wurden bedankte sich Frau Hepp 
für den Bericht und die gute Schulsozialarbeit und bekräftigte, 
dass der Bedarf an Schulsozialarbeit und der damit verbundene 
Stellenumfang immer wieder überprüft werden. Das Gremium 
schloss sich mit Applaus dem Dank an. 

► Betreuung an der Münsterschule Zwiefalten – Gebühren-
satzung für die Betreuung

An der Beratung nahmen auch Herr Rektor Kiner und Frau Kon-
rektorin Burgmayer sowie Schulsozialarbeiterin Frau Eheim teil. 
Die bisherige Benutzungs- und Gebührensatzung für die Betreu-
ung an der Münsterschule Zwiefalten vom 20.01.2021 wurde 
vom Gemeinderat zum 12.09.2022 mit Beginn des Schul-jahres 
2022/23 ersatzlos aufgehoben. Die bisherigen Regelungen ha-
ben sich als kompliziert und zeitaufwendig in der Organisation 
und Abrechnung dargestellt. Für das 1. Schulhalbjahr 22/23 
können daher keine Gebühren für die Nachmittagsbetreuung er-
hoben werden. Diese Zeit wurde aber benötigt, um eine neue 
Satzung vorbereiten zu können.

Die Betreuung an der Münsterschule vorm Unterricht, in der 
Mittagspause und am Nachmittag wird vom Schulförderverein 
getragen und auch organisiert. Die Gemeinde beteiligt sich an 
den Kosten mit einem Zuschuss und der Weitergabe von Landes-
zuschüssen.

Neben diesen Zuschüssen und Eigenmitteln des Schulförderver-
eins sollen sich aber auch die Eltern an den Kosten beteiligen.
Der Schulförderverein hat nun eine neue Benutzungs- und  
Gebührenordnung für die Schülerbetreuung vorgelegt.

Frau Knab- Hänle als Mitglied des Schulfördervereins erläuterte 
das Zustandekommen der neuen Satzung und erklärte, dass 
nicht mehr einzelne Betreuungsstunden gebucht und bezahlt 
werden, sondern zu Beginn des Schulhalbjahres je nach Bedarf 
verlässlich und verbindlich die einzelnen Betreuungsangebote 
gebucht werden. Pro Halbjahr werden die Gebühr mit jeweils 5 
Monatsbeiträgen berechnet. Der hohe Personalaufwand erfolgt 
durch ehrenamtliche Helfer, die mit einer Ehrenamtspauschale 
in Höhe von 13,50 € pro Stunde entlohnt werden.

An dieser Stelle dankte Frau Knab-Hänle allen ehrenamtlichen 
Helfern für ihren Idealismus und ihr Engagement und nutzte die 
Gelegenheit, auch Konrektorin Sabine Burgmayer für ihre frei-
willige Unterstützung des Schulfördervereins bei der  Organisation 
der Schülerbetreuung zu danken.
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► Stellungnahme zu Bauanträgen

Zu folgenden Bauanträgen wurde das Einvernehmen hergestellt:
• Umbau des bestehenden Wohnhauses Riedlinger Str. 24/1 

und Neuerrichtung einer weiteren Wohneinheit Riedlinger 
Str. 24/2 in 88529 Zwiefalten-Baach

• Veränderte Ausführung Produktions- und Lagerhalle, Stein-
hecke 1, 88529 Zwiefalten-Gauingen

• Einbau von Gauben und Querbauten in das bestehende  
Gebäude Gerberstraße 12, 88529 Zwiefalten

• Neubau eines Wohnhauses mit Garage, Alpenblick 17, 88529 
Zwiefalten-Gauingen

► Bekanntgaben, Verschiedenes

• Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen 
Sitzung vom 12. Dezember 2022

Es wurde mitgeteilt, dass in der nichtöffentlichen Sitzung vom 
12. Dezember 2022 ein Beschluss zur Weiterbeschäftigung einer 
Aushilfskraft beim Bauhof ab 01.01.2023 gefasst wurde. Außer-
dem erfolgte ein Beschluss zur Verlängerung der Erhöhung der 
wöchentlichen Arbeitszeit einer Rathausmitarbeiterin von 23 
auf 27 Arbeitsstunden bis 30.06.2023 und ein Beschluss, in 
dem die Verwaltung ermächtigt wurde zur Realisierung der Orts-
durchfahrt Sonderbuch diverse Grundstücke bzw. Teilflächen zu 
erwerben bzw. zu veräußern. 

• Erweiterung Biosphärengebiet  

Frau Bürgermeisterin Hepp teilte mit, dass am 02. und 06. März 
2023 eine öffentliche Informationsveranstaltung zu einer mög-
lichen Erweiterung des Biosphärengebietes stattfindet. Der Vor-
sitzende des Kreisbauernverbandes Reutlingen, Herr Gebhard 
Aierstock  aus Zwiefalten-Sonderbuch wird ebenfalls an der Ver-
anstaltung teilnehmen. Ergebnisoffen soll das Für und Wider 
einer Gebietserweiterung diskutiert werden. Der Termin wird zu 
gegebener Zeit im Mitteilungsblatt bekannt gemacht.

Fundamt

Beim Bürgermeisteramt wurde
ein Smartphone, ein Schlüssel und
ein Sicherheitsschlüssel
abgegeben.

Eigentumsansprüche sind baldmöglichst geltend zu machen.

Abfall

Restmüll- und Biotonne
Abholung am Montag, 20. Februar 2023 ab 6.00 Uhr.

Gemeinderätin Frau Knöll stellte fest, dass die Betreuungsange-
bote gut angenommen werden und die Schule dadurch noch 
attraktiver wird. Durch die kompetente Arbeit im Ehrenamt wird 
die Gemeinde sowohl organisatorisch als auch finanziell ent-
lastet, da die Schülerbetreuung außerhalb des Unterrichts  
eigentlich Sache des Schulträgers – also der Gemeinde – wäre. 
Frau Knöll dankt daher allen ehrenamtlichen Helfern insbeson-
dere den Organisatoren um Gemeinderätin Maria Knab-Hänle, 
Konrektorin Sabine Burgmayer und Kassiererin Sabine Gösele.

Das Gremium und Frau Hepp schlossen sich dem Lob an. Frau 
Bürgermeisterin Hepp  erklärte außerdem, dass die Gemeinde 
bestrebt ist, zur Unterstützung der Betreuung eine FSJ-Stelle 
einzurichten. Die Kosten liegen bei ca. 7.000 € pro Jahr.  

Im Gremium wurden noch einige Fragen zur Finanzierung und 
zum  Rechtsanspruch auf  „Betreuung“ gestellt.

Laut Herrn Rektor Kiner ist an Grundschulen von 7.00 Uhr bis 
14.00 Uhr  eine Betreuung gesetzlich vorgeschrieben. Ab 2026 
soll es an Grundschulen eine Ganztagsbetreuung geben.

Einstimmig wurde nach angeregter Beratung der Benutzungs- 
und Gebührensatzung für die Betreuung und das Mittagessen an 
der Münsterschule Zwiefalten zugestimmt.

► Annahme von Spenden durch die Gemeinde im Jahr 2022

Seit 2006 hat der Gemeinderat nach den geltenden gesetzlichen 
Regelungen über die Annahme von Zuwendungen, d.h. von 
Spenden und Schenkungen in öffentlicher Sitzung zu entschei-
den, um die Spendenannahmen offener und transparenter zu 
gestalten.

Die Voraussetzungen für das neue Spendenverfahren sollen eine 
klare Verantwortlichkeit für das Einwerben und Entgegenneh-
men von Spenden, sowie ein offenes transparentes Verfahren 
bei der Entscheidung über die Annahme der Spenden sein. Nach 
der geltenden Regelung hat der Gemeinderat über die Annahme 
von Zuwendungen, d.h. von Spenden und Schenkungen in  
öffentlicher Sitzung zu entscheiden.

Es sind bei der Gemeinde Zwiefalten bis zum Ende des Jahres 
2022 insgesamt 9 Spenden in einer Gesamthöhe von 14.044,80 € 
eingegangen. Die Auflistung der Einzelspenden zwischen 30 € 
und 10.000 € lag dem Gemeinderat als Sitzungsvorlage vor. 
Namen der Spender sowie der Verwendungszweck sind in dieser 
Auflistung ebenfalls angegeben

Die größte Spende in Höhe von 10.000 € kam vom Förderverein 
der Schwimmbadfreunde e.V. Für das Zwiefalter Freibad wurden 
insgesamt 10.870 € gespendet. Weitere 274,80 € kamen der 
Kinderkrippe zu Gute und 2.900 € wurden für den Gemeinde-
wald gespendet.

Frau Bürgermeisterin Hepp freute sich über diese zahlreichen 
Spenden und bedankte sich im Namen der Gemeinde bei allen 
Spendern für die Geld- bzw. Sachspenden. Mit einem herzlichen 
Dankeschön an alle Spender stimmte der Gemeinderat daraufhin 
einstimmig der Annahme der eingegangenen Spenden zu.
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zfp Südwürttemberg

„Ein großartiges und wiederholungswürdiges 
Projekt“

Zwei Wochen lang haben zwölf Auszubildende der Berufs-
fachschule für Pflege Zwiefalten und der pp.rt Reutlingen 
eine alterspsychiatrische Station des ZfP Südwürttemberg 
in Zwiefalten eigenverantwortlich geleitet. Ein rundum po-
sitives Fazit zogen alle Mitwirkenden bei der gemeinsamen 
Abschlussfeier. 

Am Standort Friedrichshafen des ZfP Südwürttemberg ist das 
Projekt Azubistation bereits seit drei Jahren fester Bestandteil 
der Pflegeausbildung, ebenso in Bad Schussenried, wo Auszubil-
dende zuletzt im Heimbereich erfolgreich eine Wohngruppe ge-
leitet haben. Nun wurde das Projekt erstmalig auch am Standort 
Zwiefalten umgesetzt – und das mit großem Erfolg.

Zwei Wochen lang haben acht Auszubildende des ZfP sowie vier 
der pp.rt Reutlingen die Leitung der alterspsychiatrischen Sta-
tion 3051 in voller Eigenregie übernommen. Dabei lernten die 
angehenden Pflegefachkräfte ihre Handlungskompetenzen zu 
erweitern und theoretisches Wissen in der Praxis umzusetzen. 
Das Projekt sollte zudem die Kommunikation untereinander för-
dern sowie die Fähigkeit verbessern, eigenverantwortlich zu  

arbeiten. Auf der alterspsychiatrischen Station werden Pa-
tient:innen ab 65 Jahren behandelt, die an Demenz, Psychosen 
oder schweren Depressionen leiden. Bewusst wurde für das 
Projekt die Alterspsychiatrie gewählt: „Dieser Bereich deckt so-
wohl somatische als auch psychiatrische Handlungsfelder ab, 
zudem fallen hier viele Aufgaben der klassischen Behandlungs-
pflege an“, erklärte Praxiskoordinatorin Christine Vesa, die bei 
der Abschlussfeier Ziele und Umsetzung des Projekts vorstellte. 
Vesa begleitete und organisierte die Azubistation in Zwiefalten 
federführend. Die Pflegemanagerin brachte dazu ihre langjähri-
ge Expertise aus dem somatischen Bereich ein, neu war für sie, 
das Projekt erstmalig in einer Psychiatrie umzusetzen.

„Ihr habt das richtig klasse gemacht“, bescheinigte Ralf Aßfalg, 
Pflegedirektor des ZfP in Zwiefalten, den zehn jungen Frauen 
und zwei Männern des letzten Ausbildungsjahres. „Ihr könnt 
stolz auf Euch und Eure Leistung als professionelle Pflegende 
sein“, ergänzte Christine Vesa. Neben den Auszubildenden wa-
ren auch Praxisanleitende, Führungskräfte und weitere Pflege-
auszubildende zur Feier in den Konventbau gekommen, um ge-
meinsam die letzten zwei Wochen Revue passieren zu lassen. 
Der Pflegedirektor zeigte sich begeistert von der Arbeit der 
Nachwuchskräfte, von der er sich bereits vor Ort ein Bild ge-
macht hatte. „Ihr habt hervorragend im Team gearbeitet, gut 
miteinander kommuniziert und das Wichtigste: Ihr hattet Freu-
de an der pflegerischen Arbeit mit den Patient:innen.“ Aßfalgs 
Dank für das ebenso „großartige wie wiederholungswürdige 
Projekt“ galt der Projektleitung und allen Mitwirkenden.

Telefon-Nummer E-Mail

Zentrale 07373/205-0 info@zwiefalten.de

Fax: 205-55

Bürgermeisterin Hepp 07373/205-10 alexandra.hepp@zwiefalten.de

Frau Milosevic (Zentrale, Vorzimmer BMin)
Frau Czanek (Zentrale, Vorzimmer BMin)

07373/205-0 sandra.milosevic@zwiefalten.de
manuela.czanek@zwiefalten.de

Frau Baumgartner (Leiterin Hauptamt, Friedhof) 07373/205-12 susanne.baumgartner@zwiefalten.de

Frau Bendel (Bürgerbüro) 07373/205-11 edith.bendel@zwiefalten.de

Frau Leipert (Rente, Bürgerbüro, Tourismus) 07373/205-20 vormittags silvia.leipert@zwiefalten.de

Frau Schmid (Tourismus, Bürgerbüro) 07373/205-20 nachmittags evelyn.schmid@zwiefalten.de

Herr Rechtsteiner (Leiter Finanzwesen) 07373/205-15 thomas.rechtsteiner@zwiefalten.de

Herr Sturz (Stellvertretender Leiter Finanzwesen) 07373/205-17 dominic.sturz@zwiefalten.de

Frau Herter (Standesamt, Steueramt) 07373/205-14 annette.herter@zwiefalten.de

Frau Sauter (Gemeindekasse) 07373/205-16 petra.sauter@zwiefalten.de

Herr Stehle (technische Leitung, Bauhof) 07373/205-32 robert.stehle@zwiefalten.de

 Sprechzeiten:
 Montag – Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
 Dienstag  14.00 – 16.00 Uhr
 Donnerstag  14.00 – 18.00 Uhr

Telefonnummern der Gemeindeverwaltung
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Bei der abschließenden Plenumsdiskussion stand dann der per-
sönliche Rückblick der Hauptakteur:innen im Mittelpunkt. „Ich 
bin sehr erleichtert und stolz und habe trotz anfänglicher 
Selbstzweifel nun ein gestärktes Selbstvertrauen“, resümierte 
eine Auszubildende. Als besonders wertvoll empfand eine ande-
re den Austausch, flache Hierarchien auf der Station und die 
Zusammenarbeit im multiprofessionellen Team. „Trotz vieler 
herausfordernder Situationen haben wir den Spaß an der Arbeit 
nicht verloren“, ergänzte eine Kollegin. Das bestätigte auch das 
von den Auszubildenden vorbereitete Video, das ebenso humor-
volle wie ernste Einblicke in die Aufgaben und den Arbeitsalltag 
bot. „Bleibt gelassen, unterstützt euch gegenseitig – es wird 
eine tolle Erfahrung“, gab die Gruppe als Tipp den Auszubilden-
den des Mittelkurses mit auf den Weg. Für sie steht das Projekt 
Azubistation im nächsten Jahr an.

Auszubildende und Projektverantwortliche freuen sich über eine 
erfolgreiche Azubistation in Zwiefalten.  Foto: ZfP Südwürttem-
berg  

Landkreis Reutlingen

Fasnetssturm auf das Landratsamt:  Landkreis-
verwaltung am „Schmotzigen Donnerstag“ nach-
mittags geschlossen

Am „Schmotzigen Donnerstag“ wird das Landratsamt Reutlingen 
wieder von Närrinnen und Narren aus dem Kreisgebiet erstürmt. 
Die Fasnets-Tradition, die „Schlüsselgewalt“ während der närri-
schen Tage auf die Narren zu übertragen, wird in diesem Jahr 
wiederbelebt. Die Dienststellen des Landratsamtes sind daher 
am Donnerstagnachmittag, 16. Februar 2023, bereits ab 15:45 
Uhr geschlossen.

Dies betrifft auch die Kfz-Zulassungsstelle, die an diesem Tag 
normalerweise bis 17:30 Uhr geöffnet hätte. Nicht betroffen 
von dieser Regelung ist die die AIDS- und STI-Beratungsstelle, 
diese hat wie gewohnt für Sie geöffnet. Die Kreisverwaltung 
bittet um Verständnis.

In drei intensiven Tagen wurden die jungen Projektteilnehmen-
den auf die komplexen und vielseitigen Aufgaben in der Alters-
psychiatrie vorbereitet, insbesondere auch mit der Methode der 
Validation im Umgang mit demenzkranken Menschen. Erlebnis-
therapeutische Übungen kamen ergänzend hinzu, um als Team 
zusammenzuwachsen und Vertrauen aufzubauen – eine wert-
volle Basis für die spätere Pflegepraxis. Denn neben alltäglichen 
Aufgaben wie Visiten, Medikamentengabe, Beziehungsgestal-
tung, Dokumentationen, Aufnahme- und Entlassmanagement 
meisterten die angehenden Pflegefachkräfte auch emotional 
sehr fordernde und arbeitsintensive Schichten: „Aus diesen ha-
ben wir viel gelernt“, so eine Auszubildende rückblickend, „wir 
sind als Team noch mehr zusammen gewachsen.“

Für die Zeit der Azubistation mussten die zwölf Pflegeauszubil-
denden in die Rolle von Fachkräften wechseln. Ein Rollen-
tausch, der mit mehr Verantwortung, Entscheidungen und Ab-
sprachen einherging. Den sie aber auch, so Andrea Fessler, 
Leiterin der Berufsfachschule für Pflege in Zwiefalten, souverän 
und bravourös gemeistert haben. „Ihr habt die Herausforderung 
angenommen und seid daran gewachsen“. Als besonders positiv 
beschrieb die Schulleiterin den offenen Umgang der Azubis mit 
Emotionen und Unsicherheiten. Auch Dr. Matthias Köhler, Leiter 
der Abteilung Alterspsychiatrie in Zwiefalten, würdigte in seiner 
Ansprache sowohl den großartigen Umgang mit Patient:innen, 
als auch den mit emotional schwierigen Situationen. „Das sind 
wertvolle Erfahrungen, die Sie für vieles wappnen“, versicherte 
er. „Es war ein tolles Projekt, das wir gerne wiederholen und bei 
dem auch wir viel dazu gelernt haben“, waren sich er und  
Tatjana Bagaeva, ärztliche Leiterin der Station 3051, einig.

Während der Projektphase arbeiteten pro Tagschicht vier bis 
fünf Auszubildende, zwei Praxisanleitende sowie eine Mitarbei-
terin der Station waren stets im Hintergrund zugegen, um bei 
Bedarf zu unterstützen. Vorab hatten sich Auszubildende und 
Praxisanleitende auf das Codewort „Red“ geeignet, wenn ein 
Einschreiten der professionell Pflegenden nötig gewesen wäre. 
Tägliche Reflexionsrunden mit Pflegepädagog:innen ermöglich-
ten den jungen Nachwuchskräften außerdem, sich intensiver 
auszutauschen und Feedback zu erhalten. Ein wichtiges Anlie-
gen von Projektleiterin Vesa bei den Reflexionen war die enge 
Verzahnung von Theorie und Praxis: Wie konnte ich Gelerntes in 
der Pflegepraxis anwenden? Welche Erfahrungen aus der Pflege-
praxis möchte ich in der Theorie noch vertiefen? „Im Sinne der 
Lernortkooperation sind Rückmeldungen dazu von großem 
Wert“, so Vesa.

Auszubildende und Projektverantwortliche sprachen sich ein-
stimmig dafür aus, die zweiwöchige Azubistation fest in die 
Pflegeausbildung zu integrieren. Das ergab die Auswertung von 
Fragebögen, die Tamara Großmann, Mitarbeiterin der Pflegeent-
wicklung, vorstellte. Als sehr gut wurden außerdem Ablauf und 
Umsetzung des Projekts bewertet. Die Umfrageteilnehmenden 
nutzten außerdem die Möglichkeit, schriftlich Lob und Verbes-
serungsvorschläge einzubringen. „Für alle Beteiligten waren die 
zwei Wochen ebenso ereignisreich wie lehrreich“, fasste Christi-
ne Vesa zusammen und versprach: „Wir nehmen das Feedback 
für die nächste Azubistation mit.“
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Jugendwettbewerb Nachhaltigkeit und Klima-
schutz im Landkreis Reutlingen ist gestartet

Mit insgesamt 45.000 Euro  
unterstützt der Landkreis Reut-
lingen kreative Projektideen 
junger Menschen und ruft unter 
dem  Motto „Zeigt uns doch, 
wie’s geht - Nachhaltigkeit und 
Klimaschutz“ zum Jugendwett-
bewerb 2023 auf.

Mit diesem Wettbewerb knüpft der Landkreis Reutlingen an sein 
langjähriges Engagement im Bereich Nachhaltigkeit und Klima-
schutz an. Jugendliche im Alter zwischen 14 und 21 Jahren aus 
dem Landkreis Reutlingen, können sich im Team mit ihrer Pro-
jektidee bewerben und erhalten für die Umsetzung bis zu 1.500 
Euro. Den drei besten Projekten winken zusätzlich insgesamt 
6.000 Euro Preisgeld.

Anmelden können sich die Teams bis zum Sonntag, 26. Februar 
2023, mit einer kurzen Interessensbekundung - auch noch ohne 
konkrete Projektidee. Bis Freitag, 12. Mai, ist dann eine Bewer-
bung mit der Konkretisierung eines Projekts erforderlich.

Nähere Informationen und die entsprechenden Unterlagen sind 
unter www.kreis-reutlingen.de/jugendwettbewerb abrufbar.
Das Projektteam beantwortet gerne alle Fragen rund um den 
Jugendwettbewerb:  jugendwettbewerb@kreis-reutlingen.de

Neues vom Neubau: Klimafreundliche Heiz- und 
Kühlanlage dank Geothermie

Auf dem Gelände des zukünftigen Neubaus des Landratsamts 
Reutlingen haben die Arbeiten für die oberflächennahe Geo-
thermie begonnen. Mithilfe der Erdwärme aus bis zu 140 Metern 
Tiefe und Wärmepumpen wird das neue Gebäude geheizt und 
gekühlt sowie mit warmem Wasser versorgt.

Die geothermische Anlage wurde von Experten passgenau auf 
das Gebäude ausgelegt. Dabei hängt die Bemessung der Sonden 
von der benötigten Wärmemenge des Gebäudes, der Wärmeleit-
fähigkeit des Untergrundes und der mittleren Erdreichtempera-
tur ab. Für das neue Landratsamt Reutlingen wurden 63 Sonden 
errechnet, die senkrecht bis in eine Tiefe von 140 Meter in die 
Erde eingebracht werden.

Der Transport der Erdwärme erfolgt dann über Rohrleitungs-
systeme, die mit einer Wärmeträgerflüssigkeit gefüllt sind. Um 
die Temperatur auf das notwendige Niveau zu bringen, das im 
Gebäude gebraucht wird, kommen Wärmepumpenanlagen zum 
Einsatz. Diese heben die Temperatur zusätzlich an. Die elektri-
sche Antriebsenergie, die sie benötigen, wird vor allem im Som-
mer zu einem Großteil durch eine 470 kWp Photovoltaikanlage 
auf dem Dach gedeckt.

Um die Anlage auf der Baustelle zu errichten, kommen zwei 
Tiefenbohrgeräte zum Einsatz. Diese schaffen pro Woche jeweils 
vier bis fünf Bohrungen. Dabei entstehen 8.400 Bohrmeter und 
840 Tonnen Bohrgut. Insgesamt werden etwa 40 Kilometer Lei-
tungen verlegt.

So funktioniert die Geothermie im Detail
Eine Geothermieanlage arbeitet im Prinzip wie ein Kühlschrank 
- nur im umgekehrten Betrieb:
In einem geschlossenen Rohrsystem im Untergrund zirkuliert 
eine Wärmeträgerflüssigkeit. Im Falle des neuen Landratsamtes 
sind es 38.000 Liter Wärmeträgerflüssigkeit. In der Tiefe ent-
zieht die Flüssigkeit dem Erdreich Wärme, die sie an der Ober-
fläche an die Wärmepumpen abgibt. In der Pumpe befindet sich 
ein Kältemittel, das verdampft und dabei die Wärme aus der 
Wärmeträgerflüssigkeit aufnimmt. Ein elektrisch betriebener 
Kompressor erhöht den Druck auf das entstandene Gas. Dadurch 
erhöht sich dessen Temperatur weiter.
Verlässt das nun heiße Mittel den Kompressor, gibt es seine für 
den Heizbetrieb jetzt ausreichende Wärme an das Heizungssys-
tem ab. Dabei kühlt es ab und wird wieder flüssig. Jetzt kann es 
erneut Wärme aus der Erde aufnehmen und der Kreislauf beginnt 
von vorne.

LEADER Mittlere Alb e.V.

Noch bis 13.03.2023 Ideen für Kleinprojekte 
einreichen

Die LEADER-Region Mittlere Alb stellt 200.000 Euro für 
Kleinprojekte zur Verfügung – dafür braucht es Projekt-
ideen

Die LEADER-Aktionsgruppe Mittlere Alb unterstützt verschie-
denste Kleinprojekte durch einen finanziellen Zuschuss über das 
Förderprogramm Regionalbudget. Projekte bis maximal 20.000 
Euro Gesamtkosten (netto) werden mit 80 % gefördert.

Projektideen noch bis 13.03.2023 einreichen
Sie haben eine Idee für ein Kleinprojekt und wollen diese im 
Jahr 2023 umsetzen? Dann melden Sie sich jetzt beim Regional-
management von LEADER Mittlere Alb in Münsingen. Die Kon-
taktdaten finden Sie unter www.leader-alb.de. Voraussichtlich 
am 30. März 2023 wird der Beirat von LEADER darüber ent-
scheiden, welche Projektideen Fördergelder erhalten können. 
Für alle Kleinprojekte im Jahr 2023 steht ein Budget von 
200.000 Euro zur Verfügung.

Was kann gefördert werden?
Wir unterstützen Anschaffungen, kleinere bauliche Maßnahmen, 
Veranstaltungen und ehrenamtlich erbrachte Eigenleistungen. 
Es können Projektideen zur Weiterentwicklung der Region abge-
geben werden, die zu einem der drei Handlungsfelder Nachhal-
tiges Leben und Wohnen, Soziale- und umweltgerechte Wirt-
schaft oder Beteiligung und soziale Innovation passen. 
Beispiele finden Sie unter www.leader-alb.de/projekte-regional-
budget/.
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Die Rückmeldungen an die Verbände haben nämlich auch ge-
zeigt, dass nicht alle Anfragen der Kindertageseinrichtungen 
zum Abschluss einer Kooperation geführt haben. Das lag auch 
daran, dass nicht ausreichend Schwimmausbilderinnen und 
Schwimmausbilder in den Vereinen und DLRG-Ortsgruppen vor-
handen sind. Daher hat das Kultusministerium gemeinsam mit 
den Schwimmverbänden und DLRG-Landesverbänden zu diesem 
Jahr eine Qualifizierungsoffensive gestartet. „Für mich war klar, 
dass wir hier handeln. Es kann nicht sein, dass wir einerseits 
das Interesse der Kindertageseinrichtungen vorliegen haben, 
ihnen dann aber sagen müssen, die Kooperation muss noch 
warten“, sagt Schopper und ergänzt: „Daher nehmen wir weite-
re Mittel in die Hand, um die Schwimmfähigkeit unserer Kleins-
ten und Kleinen zu verbessern.“ 

Etwa 160 neue Schwimmausbilderinnen und Schwimmaus-
bilder

Das Kultus- und Sportministerium fördert demnach seit Beginn 
des Jahres die Qualifizierung von Schwimmausbilderinnen und 
Schwimmausbildern in Vereinen und DLRG-Ortsgruppen. Das 
heißt: Interessierte Personen erhalten ein Qualifizierungsange-
bot zur Schwimmlehrkraft durch die Verbände. Damit daraus 
auch gleich mehr Schwimmkurse resultieren können, müssen 
sich die Interessierten verbindlich dazu bereiterklären, im Rah-
men von „SchwimmFidel – ab ins Wasser!“ Anfängerschwimm-
kurse anzubieten. „Wir freuen uns sehr, dass wir nun die Mög-
lichkeit haben, gemeinsam mit dem Land Baden-Württemberg, 
die wichtigste Säule des Projekts, Rekrutierung und Qualifizie-
rungen von notwendigen Schwimmausbilderinnen und -ausbil-
dern vorantreiben zu können“, sagt Holger Voigt, Geschäfts-
führer des Badischen Schwimm-Verbands, stellvertretend für die 
Verbandsseite und fügt an: „Unabhängig von mangelnden und 
weiter wegbrechenden Wasserflächen für die notwendigen 
Schwimmkurse ist die dünne Personaldecke – bei Corona be-
dingter nach wie vor hoher Nachfrage nach Anfängerschwimm-
kursen – ein Problem, interessierten Kindertagesstätten ein ad-
äquates Angebot machen zu können. Die Qualifizie rungsoffensive 
gibt unseren Vereinen und Ortsgruppen einen größeren Hand-
lungsspielraum.“

Die ersten beiden Qualifizierungslehrgänge starten jetzt im  
Februar. Die Offensive umfasst bis Ende August 2023 acht Lehr-
gänge. Dadurch können ungefähr 160 neue Schwimmlehrkräfte 
ausgebildet werden. Ziel ist es, dass ein Großteil der Qualifizie-
rungslehrgänge frühzeitig abgeschlossen ist, damit die neuen 
Schwimmausbilderinnen und Schwimmausbilder zeitnah für 
„SchwimmFidel – ab ins Wasser!“ zur Verfügung stehen. Das 
Kultus- und Sportministerium fördert die Qualifizierung mit bis 
zu 250 Euro pro Teilnehmerin oder Teilnehmer, sodass diesen 
keine Kosten entstehen. Die Mittel werden über den Solidarpakt 
Sport IV zur Verfügung gestellt. Insgesamt stehen im Staats-
haushaltsplan 2023/24 jährlich 1,25 Millionen Euro für die 
Stärkung der Schwimmfähigkeit von Vorschul- und Grundschul-
kindern zur Verfügung.

Wer kann gefördert werden?
Antragsberechtigt sind öffentliche und kirchliche Einrichtun-
gen, Stiftungen, Vereine, Verbände, Privatpersonen, Personen-
gesellschaften und Kleinstunternehmen der Grundversorgung.
Weitere Informationen unter www.leader-alb.de.

Die beiden Regionalmanager Hannes Bartholl und Elisabeth 
Markwardt von LEADER Mittlere Alb sammeln eifrig Projektideen 
und stehen allen Interessierten für Beratung und Betreuung zur 
Seite  Foto: LEADER Mittlere Alb

Baden-Württemberg
MINISTERIUM FÜR KULTUS, JUGEND UND SPORT

REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN

Qualifizierungsoffensive für Schwimmausbilde-
rinnen und Schwimmausbilder startet

Kultus- und Sportministerin Theresa Schopper: „Wir neh-
men weitere Mittel in die Hand, um die Schwimmfähigkeit 
unserer Kleinsten und Kleinen zu verbessern.“

Seit 1. April 2022 läuft das Pilotprogramm „SchwimmFidel – ab 
ins Wasser!“, das vom Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
gemeinsam mit Schwimmverbänden und DLRG-Landesverbänden 
entwickelt wurde. Ziel sind nachhaltige Kooperationen von Kin-
dertageseinrichtungen mit Schwimmvereinen und DLRG-Orts-
gruppen, um durch das Land geförderte und für die Vorschul-
kinder der jeweils kooperierenden Einrichtungen kostenfreie 
Schwimmkurse durchzuführen. Das Programm ist auf großes 
Interesse gestoßen, eine Vielzahl an Anfragen von Kindertages-
einrichtungen sind eingegangen. Fast 2.300 Kinder haben in 
etwa 470 Kursen so ein Schwimmangebot erhalten. „Wir haben 
mit dem Pilotprogramm den Nerv getroffen. Das große Interesse 
zeigt uns, wie hoch der Bedarf ist – es zeigt uns aber auch, dass 
wir auf dem richtigen Weg sind“, sagt Kultus- und Sportminis-
terin Theresa Schopper und ergänzt: „Um auf das Interesse noch 
besser eingehen zu können, werden wir in die Ausbildung von 
Schwimmlehrkräften investieren. Denn es ist essentiell, dass 
unsere Kinder früh beginnen Schwimmen zu lernen. Sie können 
damit im Notfall das eigene Leben oder das von anderen ret-
ten.“
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Weitere Informationen

Qualifizierungsoffensive
Nähere Informationen zu den Qualifizierungsmodulen und den 
Schulungsterminen geben die zuständigen Landesschwimmver-
bände und DLRG-Landesverbände oder können per Mail an 
info@schwimmfidel.de erfragt werden.

Es handelt sich bei den Lehrgängen um die gängigen Qualifizie-
rungsangebote der Schwimmverbände („Anfängerschwimmaus-
bilderin bzw. Anfängerschwimmausbilder“) und der DLRG-Lan-
desverbände („Ausbildungsassistentin bzw. Ausbildungsassistent 
Schwimmen“). Die Lehrgänge schließen jeweils mit einer Lehr-
probe ab. Der Gesamtumfang beträgt 32 Lerneinheiten, die in 
der Regel an zwei Wochenenden durchgeführt werden.

„SchwimmFidel – ab ins Wasser!“
Die Schwimmverbände haben im Rahmen des Pilotprogramms 
ergänzend zu den Schwimmkursen auch Handreichungen für die 
pädagogischen Fachkräfte entwickelt, die Ideen aufzeigen, wie 
das Thema Schwimmfähigkeit in den Kindergartenalltag einge-
baut werden kann. Um die Eltern für die Bedeutung des sicheren 
Schwimmens zu sensibilisieren, stellen die Schwimmausbilde-
rinnen und Schwimmausbilder das Thema außerdem bei einem 
Elternabend vor. Und für die Eltern gibt es zudem eine Broschü-
re mit Ideen für einen spielerischen Umgang mit Wasser für zu 
Hause.

Unter der oben erwähnten E-Mail-Adresse erhalten am Pilot-
programm interessierte Kindertageseinrichtungen, Vereine und 
DLRG-Ortsgruppen nähere Informationen sowie Hilfestellung 
bei der Umsetzung. Weitere Informationen zum Pilotprogramm 
SchwimmFidel – ab ins Wasser! finden Sie unter www.schwimm-
fidel.de.

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Jahresmeldung für 2022 prüfen - Worauf Sie achten müssen:

Bares Geld für die Rente

Bis Mitte Februar 2023 erhalten alle Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer eine sogenannte »Meldebescheinigung 
zur Sozialversicherung« von ihrem Arbeitgeber. Die Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) in-
formiert, warum diese Jahresmeldung wichtig ist.

Für alle Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, die am 31. De-
zember 2022 beschäftigt waren, müssen Arbeitgeber zusammen 
mit der ersten Lohn- oder Gehaltsabrechnung 2023 eine Jahres-
meldung für das vergangene Jahr abgeben. Aus dieser geht ne-
ben dem Zeitraum der Beschäftigung auch das sozialversiche-
rungspflichtige Entgelt hervor, aus dem die spätere Rente 
berechnet wird.

Angaben prüfen und Bescheinigung aufbewahren
Die DRV BW rät, alle Angaben genau zu prüfen und die Jahres-
meldung gut aufzubewahren. Denn fehlerhafte Angaben können 
sich sowohl auf die künftige Bearbeitung der Rentenanträge als 
auch auf die Rentenhöhe auswirken. Wichtig sind Name,  
Geburtsdatum, Anschrift, Versicherungsnummer, Dauer der  
Beschäftigung und Bruttoverdienst. Wer Fehler entdeckt, sollte 
sich umgehend an den Arbeitgeber wenden und die Jahresmel-
dung korrigieren lassen.

Für die Jahresmeldung werden die Daten maschinell vom Arbeit-
geber an die jeweilige Krankenkasse als sogenannte Einzugs-
stelle gemeldet. Diese leitet die Daten automatisch an die an-
deren Sozialversicherungsträger, wie die gesetzliche 
Rentenversicherung, weiter. Wichtig: Auch für Minijobs werden 
Jahresmeldungen abgegeben. Empfänger der maschinellen Mel-
dung ist in diesen Fällen allerdings nicht die Krankenkasse, 
sondern die Minijobzentrale.

Schulnachrichten

Volkshochschule 
Außenstelle Zwiefalten

 

Vhs informiert 

Herzlich willkommen zum Frühjahrssemester der 
Volkshochschule Zwiefalten.

Bereits im Februar beginnt:

Englisch Conversation  Refresher Course
Es gibt diverse Anregungen zum Gespräch. Alltagssituationen, 
Texte, Hörübungen und Spiele.
Der Kurs ist für Personen mit Englischen Vorkenntnissen ge-
dacht.
Mit Ricki Scopes ab Montag 27.02.2023 jeweils von 18.30 – 
20.00 Uhr, 6 Termine in der Münsterschule Zwiefalten. 
Bei 5 Teilnehmern 74,- Euro, wenn es mehr TN werden wird es 
günstiger.

Ebenfalls schon am Dienstag, 28.02. und Mittwoch, 29.02  
beginnen die Yoga-Kurse bei Rose Rother.

Stilleben –  Aktzeichnen
Kunstworkshop am Samstag
An den vier Samstagen im März geht es um Beobachtung und 
Arbeit auf Papier.  Zur Inspiration gibt es ein- oder zweimal ein 
Aktmodell  mit mehreren Posen und zu den anderen Terminen 
ein oder mehrere Bilder mit Stillleben zum Zeichnen und Malen.  
Unter fachkundiger Anleitung werden Komposition und Propor-
tionen  beobachtet.
Der Kurs ist für Teilnehmer*innen mit oder ohne Vorkenntnisse 
geeignet.  Wir lassen uns inspirieren und entwickeln  frei unse-
ren eigenen Stil. Es soll ein Kurs werden, der Spaß macht und es 
gibt auch eine kleine Teepause.
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Prüfung zur Fachhochschulreife abgeschlossen werden. Zu-
gangsvoraussetzung ist eine bestandene Mittlere Reife oder ein 
gleichwertiger Bildungsabschluss

Nach der Berufsausbildung zum Studium!
In nur einem Schuljahr erwerben Schüler/innen des Tages- 
Berufskollegs die Fachhochschulreife. Ein mittlerer Bildungsab-
schluss und eine abgeschlossene Berufsausbildung oder fünf 
Jahre einschlägige Berufserfahrung sind Aufnahmevorausset-
zungen. Die Fachhochschulreife ist in allen Bundesländern 
anerkannt und berechtigt zum Studium aller Fachrichtungen an 
den Fachhochschulen in Deutschland. Das Tages-Berufskolleg 
ist schulgeldfrei.

Am Berufskolleg Fremdsprachen können die Schüler/innen 
nach der mittleren Reife in zwei Jahren die Fachhochschulreife 
und eine Ausbildung zum fremdsprachlichen Wirtschafts-
assistenten absolvieren. Als weitere Option ist der Abschluss 
zum „Internationalen Wirtschaftskorrespondenten (KA)“ mög-
lich. Ziel der Ausbildung ist es, eine fundierte  Berufsqualifikation 
für international tätige Unternehmen zu vermitteln.  

Kurse in verschiedenen Sprachen, in Buchführung, praxis-
orientierte Buchführung und Prüfungsvorbereitungskurse in 
Mathematik und Englisch in den Osterferien finden Sie auf 
unserer Homepage: www.kolping-riedlingen.de

Mehr Infos: https://kolping-macht-schule.de/linktree
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24, 
88499 Riedlingen, Tel. 07371/935011, 
gabriele.roth@kbw-gruppe.de

Kirchliche Nachrichten

Katholisches Münsterpfarramt
Beda-Sommerberger-Straße 5
88529 Zwiefalten 
Tel.: 600 , Fax 2375
e-Mail: Muensterpfarramt.Zwiefalten@drs.de
Homepage: www.se-zwiefalter-alb.drs.de

Donnerstag, 16.02.2023 – 6. Woche im Jahreskreis 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet im Coemeterium

Freitag, 17.02.2023 – 6. Woche im Jahreskreis 
18.00 Uhr Messe für Hästräger im Münster
19.00 Uhr Rosenkranzgebet in Gauingen

Sonntag, 19.02.2023 – 7. Sonntag im Jahreskreis 
10.30 Uhr Eucharistiefeier im Münster

Dienstag, 21.02.2023 – 7. Woche im Jahreskreis 
09.00 Uhr Eucharistiefeier im Coemeterium
 (Fam. Hepp u. Häbe)

Bitte bringen Sie einen Block oder Papier mit, DIN A3 oder 
größer am besten 200 bis 300 gr, und Bleistifte, Pinsel und 
Farben (Aquarell, Gouache, Tusche), Wasserbehälter, ein Tuch 
oder Lappen usw.
Frau Scopes bringt Materialien für´s Stillleben und reichlich In-
spiration mit und auch noch ein paar Zeichenutensilien.
Die Aktmodellkosten werden unter den Teilnehmern verteilt,  5€ 
p.P.  bei 8 Teilnehmern.
Der Kurs mit  Ricki Scopes beginnt am Samstag 04.03. 2023, an 
4 Terminen wird von 14.00 – 17.00 Uhr gearbeitet. Der Kurs 
findet in der Münsterschule Zwiefalten im Zeichensaal statt und 
kostet 78,- Euro.

Bitte rechtzeitig anmelden 07373-591 oder 07373-555

Weiterführende Schulen

NICHT VERGESSEN!
1. März

ist Anmeldeschlussfür alle Vollzeitschularten

www.berufliche-schule-riedlingen.de

Kolping-BildungszentrumKolpingsfamilie

Einladung zum Infotag im Kolping-Bildungszentrum Ried-
lingen am 25. Februar 2023 findet im Kolping-Bildungszen-
trum von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr für alle interessierte 
Schüler/innen und deren Eltern ein Informationstag statt.

Herr Steinle von der Arbeitsagentur ist ebenfalls im Hause 
und kann Sie über Ihre berufliche Chancen nach dem Schul-
abschluss beraten.

Unsere Schulen:
Das sozialwissenschaftliche Gymnasium führt mit dem 
Schwerpunktfach “Pädagogik und Psychologie” in drei Jahren 
zum Abitur.

Eine gute Basis fürs Leben bieten die zwei Schuljahre am  
Berufskolleg Gesundheit/Pflege I und II (zweijährig). Bei der 
Berufsausbildung zum Assistenten im Gesundheits- und 
Sozial wesen erlernen die Schüler/innen in den Fächern Ernäh-
rungslehre, Diätetik, Biologie mit Gesundheitslehre und Pflege.  
Sie bereiten sich auf interessante Berufe oder für ein Studium 
vor. Das Berufskolleg ist schulgeldfrei und kann mit einer 
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Mittwoch, 22.02.2023 
– Aschermittwoch - Beginn der österlichen Bußzeit
18.30 Uhr Rosenkranzgebet im Münster
19.00 Uhr Abendmesse
 - Austeilung des Aschekreuzes

Donnerstag, 23.02.2023 – nach Aschermittwoch
17.00 Uhr Rosenkranzgebet im Coemeterium

Freitag, 24.02.2023 – Hl. Matthias
19.00 Uhr Rosenkranzgebet in Gauingen

Samstag, 25.02.2023 – nach Aschermittwoch
08.00 Uhr Laudes im Coemeterium

Sonntag, 26.02.2023 – 1. Fastensonntag 
10.30 Uhr Eucharistiefeier im Münster

Gottesdienste und Veranstaltungen  
in der Seelsorgeeinheit Zwiefalter 
Alb: 

Samstag, 18.02.2023
19.00 Uhr  Sonntag-Vorabendmesse in Münzdorf

Sonntag, 19.02.2023
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Huldstetten
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Ehestetten
10.30 Uhr Messe für Hästräger in Hayingen
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Pfronstetten
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Aichstetten
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Wilsingen

Mittwoch, 22.02.2023 – Aschermittwoch
19.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier in Wilsingen mit Austeilung des 

Aschekreuzes
19.00 Uhr  Abendmesse in Hayingen mit Austeilung des Asche-

kreuzes

Donnerstag, 23.02.2023 – Hungertuchwallfahrt
19.00 Uhr Abendmesse in Pfronstetten

Hungertuchwallfahrt zu Besuch bei 
UNS
Bereits seit fast 40 Jahren machen sich 
Pilger*innen in ganz Deutschland mit 
dem misereor-Hungertuch auf den Weg – 

in diesem Jahr von Freiburg i.Br. nach Augsburg. Auf diesem 
Pilgerweg kommen sie auch durch Pfronstetten, wo sie Rast 
machen und mit uns Gottesdienst feiern.
Sie sind herzlich eingeladen am Donnerstag, 23.02.2023 um 
19.00 Uhr beim Gottesdienst in St. Nikolaus in Pfronstetten 
den Pilger*innen zu begegnen und vom Hungertuch zu hören.
Nähere Informationen zum misereor-Hungertuch und der Hun-
gertuchwallfahrt finden Sie hier:
https://fastenaktion.misereor.de/hungertuch
Quelle: Das Misereor-Hungertuch 2023 „Was ist uns heilig?“ von 
Emeka Udemba. - © Härtl | Misereor

Wir schauen und planen schon weit 
voraus...
Am Karfreitag, 07. April um 10.00 Uhr 
beten wir gemeinsam den ökumenischen 
Jugendkreuzweg. Dies tun wir in unserer 
Seelsorgeeinheit gemeinsam in Tigerfeld 
in St. Stephanus! Wer sich hier gerne in 
der Vorbereitung mit einbringen möchte 
meldet sich einfach bis zum 14. März 
persönlich bei Sandra Kunzelmann,  

Andrea Baur-Hölz oder Kathrin Knöll. Gerne auch bei GR Patricia 
Engling persönlich oder unter 01575/3352866 oder per Mail: 
patricia.engling@drs.de
Wir freuen uns auf euch!!!

Besinnungstag für Frauen und Männer im Schönstatt-
Zentrum Aulendorf
Am Mittwoch, 22. März 2023 von 09:30 Uhr bis 17:00 Uhr
Zum Tagesprogramm: „Ich darf“ Vortrag von Pfarrer Siegbert 
Baumann, Möglichkeit für Gespräch, Gebet, Seelsorge oder 
Beichte, spirituelle Impulse zum Thema, Heilige Messe.
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 25,00 Euro einschl. Mittagessen 
und Nachmittagskaffee.
Wir werden in diesem Jahr nicht mit dem Bus fahren, sondern 
in Fahrgemeinschaften. Weil es sich letztes Jahr gezeigt hat, 
dass wir den Bus nicht mehr voll bekommen.
Bitte sprecht Euch vor Ort ab, wer fahren kann und wo Mitfahr-
gelegenheit besteht. Weitere Info und Anmeldung bei:
Helga Rupp Telefon 07373/429

Erreichbarkeit des Pastoralteams:

Pfarrer Sigmund F.J. Schänzle
Münsterpfarramt Zwiefalten
Beda-Sommerberger-Str. 5
88529 Zwiefalten
Mobil 0160-94994902
E-Mail: sigmund.schaenzle@drs.de

Pater Evodius Miku
im Pfarrhaus Aichelau,
Franz-Arnold-Str. 42
Tel. 07388 - 9934675
E-Mail: evodiusanthony.miku@drs.de

Pastoralreferentin Maria Grüner
Tel. 07373 - 9214324
Mobil 0176 - 55079323
E-Mail: maria.gruener@drs.de

Gemeindereferentin Patricia Engling
Tel. 07373 - 9214325
Mobil 01575 - 3352866
E-Mail: patricia.engling@drs.de

Pastoraler Mitarbeiter Hubertus Ilg
Tel. 07373 - 9205699
Mobil 0178 - 9061124
E-Mail: hubertus.ilg@drs.de
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Gottesdienste zur Fastenzeit in der  
Seelsorgeeinheit Zwiefalter Alb 

ß

So, 19.03.2023 19.00 Uhr – St. Nikolaus, Huldstetten 
So, 26.03.2023 19.00 Uhr – Münster, Zwiefalten 

Sa, 25.02. / 04.03. / 11.03. / 18.03. / 01.04. 8.00 Uhr 
- Coemeterium, Münster Zwiefalten 

ö

Die Beichtmöglichkeiten entnehmen Sie bitte 
den aktuellen Veröffentlichungen.  

Du weißt noch nicht was du nach der Schule machen möchtest?  

Du hast gerne Kontakt zu Kindern?  

Du interessierst dich für einen Beruf der mit Kindern zu tun 
hat? 

Du möchtest ins Berufsleben schnuppern?  

Du möchtest dein eigenes Geld verdienen?  

 

Dann komm doch zu uns und mach ein

FSJFreiwilliges soziales Jahr

Der Kindergarten St Gertrud, Zwiefalten bietet eine FSJ Stelle für das
nächste Schuljahr 2023/2024 an. 

Es wartet auf Dich:

Über 100 Kinder zwischen 0 und 7 Jahren

Eine nettes, aufgeschlossenes Team

Abwechslungsreiche Arbeit

Taschengeld

 

Na hast du Lust bekommen?  

Dann schick deine Bewerbung an:

Kindergarten St. Gertrud,
Elsa-Brändström Straße 18,
88529 Zwiefalten

Du bist dir noch nicht so sicher? 

Dann mach einen Termin mit uns und schau einfach mal vorbei.
Telefon:  07373/1370

Münsterchor

Mittwoch 22.02.2023 
19:30 Uhr Chorprobe im Haus Adolph-Kolping.

Mörsingen

Sonntag, 26.02.2023 – 1. Fastensonntag 
09.00 Uhr Eucharistiefeier

Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Montag:  09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag: 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag:   09.00 – 13.00 Uhr
Freitag:  09.00 – 12.00 Uhr

Geänderte Öffnungszeiten in KW 8 (Ferien) 
– Bitte beachten!
Rosenmontag: geschlossen
Dienstag: 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 – 12.00 Uhr (nachmittags geschlossen)
Donnerstag: 09.00 – 12.00 Uhr
Freitag:  09.00 – 12.00 Uhr

Hausmeister gesucht!
Für das Haus Adolph Kolping und das Pfarrbüro suchen wir einen 
handwerklich begabten Hausmeister.
Die Bezahlung erfolgt auf Ehrenamtspauschale.
Infos und/oder Bewerbungen an:
Kirchenpflege Erika Bross
Münsterpfarramt Zwiefalten, Beda-Sommerberger-Str. 5, 
88529 Zwiefalten
Tel. 0172-9141879, Mail: mariageburt.zwiefalten@nbk.drs.de

Mit dem Aschermittwoch
beginnt die österliche Bußzeit. Wir feiern diesen Tag mit einer 
Messe um 19.00 Uhr im Münster. Das Aschekreuz, das an diesem 
Tag ausgeteilt wird, soll uns an unsere Vergänglichkeit erinnern. 
Herzliche Einladung hierzu!

Im Fastenhirtenbrief
unseres Bischofs, der am 1. Fastensonntag verlesen wird, geht 
es dieses Jahr um den Synodalen Weg und die Vision einer be-
wohnbaren Kirche.

Fastenkollekte für die Caritas 
Am 1. Fastensonntag werden nach dem Gottesdienst die Kollek-
tentüten für die diesjährige Caritas-Fastenkollekte verteilt. 
Bitte beachten!

#klimafasten 

Fastenzeit in der  
Seelsorgeeinheit Zwiefalter Alb 

Impulse von Patricia 
Engling und Maria                                                                                                       

                Grüner immer                                                                                                             
                     montags per   

             WhatsApp aufs  
                    Handy oder auf 

der Homepage.  
 

                 Anmeldung bis                                                  
               24.02.2023 unter 
            0176 55079323 
                          (WhatsApp) 

 
(www.se-zwiefalter-alb.drs.de).   

Ä
Sa, 04.03.2023 19.00 Uhr – St. Vitus 

Hayingen 
So, 05.03.2023 9.00 Uhr – St. Nikolaus 

        Pfronstetten 
So, 05.03.2023 10.30 Uhr - Münster Zwiefalten  

So, 05.03.2023 19.00 Uhr St. Nikolaus Tigerfeld 
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Haushaltspläne 
Die Jahresrechnung 2020 und 2021 und die Haushaltspläne 
2023/2024 werden 2 Wochen lang im Kath. Verwaltungszentrum 
Riedlingen, St. Gerhard-Str. 16 in 88499 Riedlingen und zwar 
vom 13.02.2023 bis 26.02.2023 zur Einsichtnahme durch die 
Kirchengemeindemitglieder aufgelegt.

Upflamör

Donnerstag, 16.02.2023 – 6. Woche im Jahreskreis 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet

Samstag, 18.02.2023 – 6. Woche im Jahreskreis 
19.00 Uhr  Sonntag-Vorabendmesse zum 7. Sonntag im Jahres-

kreis

Donnerstag, 23.02.2023 – nach Aschermittwoch
18.00 Uhr Rosenkranzgebet

Sonntag, 26.02.2023 – 1. Fastensonntag 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Ökumenische Veranstaltungen

Glaube bewegt - Frauen aller Konfessionen laden 
zum Weltgebetstag 2023 ein 

Am Freitag, den 3. März, feiern Men-
schen in über 150 Ländern der Erde 
diese Gottesdienste. „Ich habe von 
eurem Glauben gehört“, heißt es im 
Bibeltext Eph 1,15-19. Wir wollen 
hören, wie die Taiwanerinnen von 
ihrem Glauben erzählen  und mit 
ihnen für das einstehen, was uns 
gemeinsam wertvoll ist:
Demokratie, Frieden und Menschen-
rechte. 
Rund 180 km trennen Taiwan vom 
chinesischen Festland.

Doch es liegen Welten zwischen dem demokratischen Inselstaat
und dem kommunistischen Regime in China. Die Führung in 
Peking betrachtet Taiwan als abtrünnige Provinz und will es 
„zurückholen“ – notfalls mit militärischer Gewalt. Das interna-
tional isolierte Taiwan hingegen pocht auf seine Eigenständig-
keit.
Als Spitzenreiter in der Chip-Produktion ist das High-Tech-Land
für Europa und die USA wie die gesamte Weltwirtschaft bedeut-
sam.

Seit Russlands Angriffskrieg auf die Ukraine kocht auch der 
Konflikt um Taiwan wieder auf. In diesen unsicheren Zeiten 
haben taiwanische Christinnen Gebete, Lieder und Texte für den
Weltgebetstag 2023 verfasst.

Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen am 3. März um 
19.00 Uhr im Kapitelsaal Zwiefalten!

Um uns im Vorfeld auf diesen Gottesdienst und auf das Land 
Taiwan einzustimmen, laden wir heute schon ein, am
Montag, 27. Februar um 19.00 Uhr ins evangelische Pfarr-
haus  (Elsa-Brändström-Straße 12) ein.

Für das ökumenische Vorbereitungsteam Patricia Engling GR

Evangelische 
Kirchengemeinde Zwiefalten
Pfarrer Albrecht Schmieg
Elsa-Brändström-Straße 12
88529 Zwiefalten

Telefon 07373 2885 / Telefax 07373 915347
E-Mail: Pfarramt.Zwiefalten@elkw.de

Evang. Kirchenpflege Zwiefalten- Hayingen
IBAN: DE67640500000001203150
Kreissparkasse Reutlingen

Sprechzeiten für Sekretariat Zwiefalten und Hayingen:
Dienstag und Donnerstag von 9:30 -11:30 Uhr.
Tel.: 07373 2885 E-Mail: Marina.Koller@elkw.de

Der Wochenspruch lautet:
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles voll-
endet werden, was geschrieben ist durch die Propheten von 
dem Menschensohn."   (Lk 18,31)

Seht ! Jesus schaut nach vorne auf seinen Weg nach
Jerusalem und nimmt unsere Augen mit: das Passa-Fest,
großes Feiern einerseits, sein Leidensweg andererseits,
Karfreitag - Ostern – Sterben – Auferstehung – die
extremen Bilder gehen ineinander und überlagern sich.
In diesem dürfen wir schon sehen: am Ende wird es gut.
So dürfen wir auch unsere Wege nach vorne schauen,
das Feiern, Fasnet, Fastenzeit, Karfreitag und Ostern,
mit allen Seitenblicken auf Krieg und Katastrophen,
Frühling und Freundschaft, natur- und menschen-
gemachtes Glück und Unglück – Im Lichte Jesu geht alles,
was wir sehen auf ein gutes Ende zu.

Sonntag, 19.2.2022 - Estomihi
10:15 Uhr Gottesdienst in der Katharinenkirche in Hayingen

Sie möchten mehr über uns wissen? 
Besuchen Sie uns auf 
www.nak-verlag.de
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Jugendrotkreuz 
Zwiefalten – Pfronstetten

Termin: 

Anmeldung und Fragen: 

bei kindlichen Expeditionen sind Unfälle
vorprogrammiert. Helfen Sie Unfälle zu
vermeiden und lernen Sie sich im Notfall
richtig zu verhalten.
Hier lernen Sie verschiedene
Notfallsituationen bei Kindern
(Neugeborene, Säuglinge, Klein- und
Schulkinder, Jugendliche) kennen. Der
Kurs zielt auf die richtige Anwendung der
notwendigen Maßnahmen ab, um zum
Beispiel nach einem Unfall bleibende
Schäden zu verhindern.

ERSTE HILFE 
AM KIND 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Mütter und Väter,

 Weitere Themen sind: 

Knochenbrüche 
Schock 
Kontrolle der Vitalfunktionen 
Stabile Seitenlage 
Beatmung 
Herz-Lungen-Wiederbelebung 
Vergiftungen 
Erkrankungen im Kindesalter

Damit Unfälle gar nicht erst passieren,
werden Ihnen im Kurs außerdem
besondere Gefahrenquellen für Kinder
aufgezeigt und vorbeugende Maßnahmen
nahegebracht. Es werden keine
Vorkenntnisse benötigt.

22.04.2023 um 9.00 Uhr ODER 
23.04.2023 um 9.00 Uhr ODER

29.04.2023 um 9.00 Uhr 
 

Lehrgangsdauer: 9.00 – 17.00 Uhr 
(9 UE á 45 Minuten)

Ort: Feuerwehrhaus Pfronstetten

Kosten pro Teilnehmer: 45,00 €
Es können pro Kurs nur 12
Teilnehmer teilnehmen.

Wir freuen uns über zahlreiche
Anmeldungen bis zum 31.03.2023 bei
Nicole Krause (0162-2367450)

Ortsverein Zwiefalten - Pfronstetten

Kosten:

Kolping - Fanfarenzug Zwiefalten

Probe

Die nächste Probe findet wie gewohnt am Freitag um 20:00 Uhr 
im HAK statt.

Fasnet

Nach einem gelungenen Start in Ehestetten, geht es am kom-
menden Sonntag zusammen mit der Narrenzunft nach Gamertin-
gen VFON Ringtreffen.

Busfahrzeiten bitte bei der Narrenzunft entnehmen.

Weitere Termin und Bilder zu unseren Ausfahrten findet Ihr auf 
unserer Homepage unter www.fz-zwiefalten.de

Vereine und Organisationen

Cäcilia Zwiefalten

Liebe Freunde der Cäcilia,

der Liederkranz Cäcilia fährt mit zum Partnerschaftsjubiläum 
nach La Tessoualle. Wir wollen das Programm der Feierlichkeiten 
zum 50-jährigen Jubiläum musikalisch bereichern und uns zu-
sammen mit unserer Dirigentin Heidi Fischer, die ebenfalls mit-
reist, darauf vorbereiten.

Für dieses „Projekt“ suchen wir interessierte Mitreisende, die 
gerne zusammen mit uns, im Chor der Cäcilia, in La Tessoualle 
mitsingen möchten. Geplant ist, dass wir uns am Samstag, 
01.04.2023 im Haus Adolf Kolping zur ersten Singstunde um 
16:00 Uhr treffen und dann immer an den Samstagen (außer 
Karsamstag) bis zur Abreise üben. Es wird sicherlich ein tolles 
Erlebnis und ich freue mich auf eure Anmeldungen oder Fragen. 
Um besser planen zu können, melden sie sich bei Interesse  
unter der Emailadresse acbayer@gmx.net oder der Telefonnum-
mer 07373-1209 an. Wenn niemand Zuhause ist sprechen sie 
auf den Anrufbeantworter und ich rufe sie zurück.

Alfred Bayer
1.Vorsitzender

Wir laden alle Freunde der Cäcilia Zwiefalten am Rosenmontag 
an unseren Tombolastand auf dem Fasnetsjuxmarkt ab 12 Uhr 
ein. Kommen Sie vorbei und kaufen bei uns Lose, wir haben 
tolle Gewinne. Wir freuen uns auf Sie.

DRK Ortsverein Zwiefalten-Pfronstetten

Voranzeige - bitte vormerken !
Blut geben - rettet Leben

Nächster Blutspendetermin in Zwiefalten am Freitag, 17. März 
2023 von 14.30 – 19.30 Uhr in der Rentalhalle.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde vom 18. 
bis zur Vollendung des 73. Lebensjahres, Erstspender dürfen 
jedoch nicht älter als 65 Jahre sein.

Weitere Informationen zur Blutspende sind unter der gebühren-
freien Hotline 0800-1194911 und im Internet unter www.blut-
spende.de erhältlich.

Bringen Sie bitte unbedingt Ihren Personalausweis zur Blut-
spende mit!

Eine Terminreservierung ist bereits möglich, entweder im Inter-
net oder unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911.
Eine Spende ist nur mit Terminreservierung möglich. Wir dürfen 
Ihnen jedoch wieder einen Imbiss anbieten.
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Musikkapelle Zwiefalten e. V.
Über 100 Jahre Blasmusik

am Fuße der schwäbischen Alb!

MMuussiikkkkaappeell llee ZZwwiiee ffaa ll tteenn ee ..VV..

Träger derPRO MUSICA-Plakette

www.musikkapelle-zwiefalten.de

Terminvorausschau:

Donnerstag:

Am kommenden Donnerstag, den 16. Februar (Glombiger 
Dohschdig), findet die Schülerbefreiung statt. Die Teilneh-
mer treffen sich, wie gewohnt (vor de zehne), bei Fischer’s 
„ehemalige Hertkorn's“.

Nachmittags um 14:00 Uhr findet der Kinderumzug mit Nar-
renbaumstellen und Absetzen der Bürgermeisterin statt. 
Die Aufstellung beginnt um 13 Uhr 30 in der Brunnensteige. 
Anschließend ist "Kinderball" bzw. Nachmittagsunterhal-
tung in der Rentalhalle.

Freitag:

Am kommenden Freitag, den 17. Februar, umrahmen wir 
musikalisch die Messe für Hästräger im Münster. Beginn der 
Messe ist um 18:00 Uhr, einspielen für uns ist um 17:00 
Uhr.

Zunftball:

Am kommenden Samstag, den 18. Februar, spielen wir beim 
2. Zunftball in der Rentalhalle. Treffpunkt ist um 19:00 Uhr, 
spielbereit ab 19:15 Uhr.

Fasnetsonntag:

Ebenso beteiligt sich die Musikkapelle beim Hausumzug in 
Zwiefalten am Sonntag, 19. Februar, Beginn 14:00 Uhr. 
Treffpunkt ist spätestens um 14:30 Uhr auf dem Münsterplatz.

Fasnetsonntag:

Am kommenden Dienstag, den 21. Februar spielen wir wieder 
anlässlich der Bruddelsupp. Treffpunkt ist ab 9:00 Uhr im 
Rathaus zum Burggrafenempfang, danach anschließend geht 
es gemeinsam in die Rentalhalle. Nachmittags (im Anschluss an 
die Bruddelsupp) nehmen wir beim Umzug in Ehingen teil.  
Beginn des Umzuges ist um 14:00 Uhr. Wir laufen an 28. 
Stelle. Um 19:00 Uhr findet die Fällung des Narrenbaumes 
statt. Spielbereit um 18:30 Uhr.

Mitgliederversammlung (Jahreshauptversammlung):

Am Freitag, den 03. März 2023, findet um 20:00 Uhr im Gast-
haus „Brauhaus“ in Zwiefalten die diesjährige

Mitgliederversammlung 

der Musikkapelle Zwiefalten e. V. statt.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2.  Tätigkeitsberichte der Gesamtvorstandschaft
 2.1. Bericht der 1. Vorsitzenden
 2.2. Bericht des Chronisten
 2.3. Bericht des Kassiers
 2.4. Bericht der Kassenprüfer
 2.5.  Bericht des Dirigenten
 2.6. Bericht des Jugendleiters
3.  Entlastung der Vorstandschaft
4.  Veranstaltungen im kommenden Vereinsjahr
5.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Wünsche und Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens  
02. März 2023 bei der 1. Vorsitzenden Manuela Schutes, Haupt-
strasse, 88529 Zwiefalten, schriftlich einzureichen. Zu dieser 
Mitgliederversammlung sind alle aktiven und passiven Mitglie-
der, alle Freunde und Gönner der Musikkapelle sowie alle Inte-
ressierte recht herzlich eingeladen.

Musikkapelle Zwiefalten e. V.
i. A. Manfred Steinhardt
1. Schriftführer

Jugendkapelle 

Vorschulkinder und Eltern aufgepasst:

Wir starten eine neue Flötengruppe für Vorschulkinder. 
Diese findet ab dem 3. März 2023 immer freitags von 16:45 Uhr 

bis 17:30 Uhr in der Rentalhalle statt. 
Weitere Infos und Anmeldung bis Freitag, 24. Februar bei 
Jana (0160 2243529) und Lara (0157 56300121) Kruske. 

Wir freuen uns auf euch!

Proben:

Am Freitag, 17. Februar proben Jugendkapelle und Bläserteam 
nicht, es sind Ferien.

Narrenzunft Rälle e. V. Zwiefalten

Zunftball am 18. Februar 2023

Am Samstag, 18. Februar 2023 findet unser 2. Zunftball in der 
Rentalhalle statt. Beginn ist um 19.30 Uhr. Der Eintritt beträgt 
12 Euro.

Karten gibt es bis Freitag im Vorverkauf bei der Kreissparkasse 
und an der Abendkasse.

Kuchenspenden

Liebe Bäckerinnen und Bäcker,
vorab nochmals vielen herzlichen Dank für die Kuchenspende 
am Kinderball und Fasnetssonntag.
Die Kuchen können am Glombigen ab 13.00 Uhr und am Fasnets-
sonntag ab 11.00 Uhr in der Rentalhalle abgegeben werden.
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Verband Katholisches Landvolk e.V. 

Radtour - Mit dem Fahrrad im Pfaffenwinkel

Der Verband Katholisches Landvolk radelt in den 
Pfingstferien im bayerischen Schwaben

Herzlich eingeladen ist jeder, der mit dem Fahrrad in einer  
Gruppe unterwegs sein will. In den Pfingstferien vom 29. Mai 
bis 3. Juni 2023 organisiert der Verband Katholisches Landvolk 
(VKL) der Diözese Rottenburg-Stuttgart eine Radrundfahrt in 
den bayerischen Pfaffenwinkel und zum Starnberger See. Die 
Tour ist rund 300 km lang. Sie beginnt in Memmingen und führt 
über Bad Wörishofen zum Ammersee. Von dort geht es weiter 
nach Benediktbeuern. Über Steingaden (Wieskirche) und Otto-
beuren wird die Fahrt abgerundet. Übernachtet wird in einfa-
chen Unterkünften wie Pfarrsälen oder Gruppenunterkünften. 
Das Gepäck - und den ein- oder anderen ermatteten Radler - 
transportiert ein Begleitfahrzeug. Die Tour eignet sich hervor-
ragend für Familien. Kosten: Erwachsene ca. € 250,- / Kinder 
ca. € 190,- / drittes und weitere Kinder sind frei, Landvolkmit-
glieder erhalten € 20,- Ermäßigung für die Familie. Anmeldung 
bis Fr 7.05.2023 bei vkl@landvolk.de oder unter 0711 9791-
4580. Teilnehmerzahl begrenzt.

Bergtour in den Allgäuer Alpen

Der Verband Katholisches Landvolk bietet allen Wanderfreunden 
unter der Leitung von Manfred Mader und Marianne Mader von 
Sa 24. – So 25.06.2023 eine Bergtour auf die Alpe Kammeregg 
an. Start ist am Parkplatz der Buchelalpe in Unterjoch-Oberg-
schwend (1.050 m) bei 87549 Rettenberg. Von hier aus wan-
dern wir über die Buchelalpe zum Wertacher Hörnle (1.695 m). 
Weiter geht es über den Spieser (1.651 m) und die Hirschalpe 
zurück nach Obergschwend. Am späteren Nachmittag setzen wir 
mit dem Auto nach Kranzegg um und beziehen nach kurzem 
Aufstieg unser Übernachtungsquartier auf der Alpe Kammeregg 
(1.130 m, Matratzenlager). Nach dem Frühstück am Sonntag 
gehen wir gut gestärkt auf den Grünten (1.738 m) – dem 
„Wächter des Allgäus“. Das herrliche Panorama werden wir bei 
der anschließenden Überschreitung und Umrundung weiterhin 
genießen dürfen. Keine gefährlichen Passagen, jedoch Schwin-
delfreiheit und Kondition für 5 - 6 Stunden Gehzeit erforderlich. 
Kosten inkl. Übernachtung, Frühstück und Abendessen: Erwach-
sene € 60,- Kinder zwischen 4 – 9 Jahren € 45,- drittes und 
jedes weitere Kind frei. Anmeldung bis Fr 9.06.2023 bei  
vkl@landvolk.de oder unter 0711 9791-4580. Teilnehmerzahl 
begrenzt.

Kreativseminar „Aus dem Nebel ans Licht“ - 
Autobiografisches Schreiben und mehr

Die heute circa Fünfundvierzig- bis Fünfundsechzigjährigen 
tragen die oft traumatischen Erlebnisse der Eltern, die diese 
selbst nie aufarbeiten konnten, unbewusst mit.

Ehingen:

Ein letztes Mal in dieser Fasnetssaison gehen Rälle, Hansel,  
Gockel und Bär auf d'Gass. Am Fasnetsdienstag besuchen wir die 
Spritzenmuck in Ehingen. Beim großen Umzug, der um 14 Uhr 
beginnt, laufen wir an 28.Stelle. 
Weitere Infos unter www.narrenzunft-spritzenmuck.de/

Unsere Busse fahren - je nach Fahrkarte - um 11.45 Uhr* (zu-
rück 18.00 Uhr) und um 13:00 Uhr (zurück 16.45 Uhr) an der 
Rentalhalle ab. Halt in Baach um 11:47 Uhr und um 13:02 Uhr. 
Rälle Hui!
*abweichend von der Fahrkarte

Schützenverein Zwiefalten 1929 e. V.

Einladung Jahreshauptversammlung 2023

Unsere diesjährige Hauptversammlung findet am 25.02.2023 
um 19 Uhr im Schützenhaus statt. Wir laden alle Mitglieder, 
Gönner des Vereins sowie Freunde des Schießsports herzlich ein, 
daran teilzunehmen.

Tagesordnung
1. Begrüßung durch den Oberschützenmeister
2. Totenehrung
3. Berichte

a. Oberschützenmeister
b. Sportleiter
c. Bogenleiter
d. Jugendleiter
e. Schatzmeister
f. Kassenprüfer

4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Ehrungen
7. Wahlen

a. Kassenprüfer (2x)
8. Anträge und Verschiedenes
 - Pause -
9.  Siegerehrung der Vereinsmeisterschaften

Anträge sind bis 18. Februar bei der Vorstandschaft einzu reichen.

Einladung Verkaufsabend

Am Mittwoch, den 01. März, findet ab 19.00 Uhr im Zwiefalter 
Schützenhaus ein Verkaufsabend statt. In geselliger und zwang-
loser Atmosphäre werden verschiedene Produkte aus dem  
Bereich Gesundheitsvorsorge vorgestellt, welche auch gleich 
vor Ort gekauft werden können. Wir laden alle Mitglieder und 
Freunde des Schießsports hierzu ein. Für jede anwesende Person 
erhält der Verein vom Veranstalter eine Spende, wir hoffen da-
her auf zahlreiche Besucher.

Vor Beginn der Veranstaltung wird es noch eine Kleinigkeit zu 
Essen geben, wir bitten daher schon etwas früher ins Schützen-
haus zu kommen.
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Die typischen Anzeichen dieses sog. Generationentransfers 
sind: ... das Gefühl, viel zu leisten, aber nicht wirklich zu genü-
gen... nicht „Nein“ sagen zu können.... trotz guter Arbeit stellt 
sich kaum innere Zufriedenheit ein... das Gefühl von Heimatlo-
sigkeit, Andersartigkeit oder auf der Flucht zu sein... das Ge-
fühl, die eigenen Eltern emotional nicht erreichen zu können... 
Der Verband Katholisches Landvolk bietet unter der Leitung von 
Marion Betz (Kunsttherapeutin) in geschützter Atmosphäre ei-
nen Schreib- und Mal-Workshop für Kriegsenkel von Sa 6.05. – 
So 7.05.23 im Tagungshaus Schönenberg in 73479 Ellwangen 
an. Keine Vorkenntnisse erforderlich. Kosten: € 320,- Malmate-
rial, Übernachtungs- und Verpflegungskosten inklusive. 
Anmeldung bis Fr 14.04.2023 bei vkl@landvolk.de oder unter 
0711 9791-4580. Teilnehmerzahl begrenzt.

Aktuell und Wissenswertes

 


